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iebe Bürgerinnen und Bürger,

hinter uns liegen ereignisreiche Wochen. Es ist mir stets ein großes Anliegen, Sie umfassend und transparent 
über das aktuelle Geschehen, Entscheidungen des Gemeinderats sowie über laufende und bevorstehende 
Projekte zu informieren. Denn nur gemeinsam können wir unsere Gemeinde auch weiterhin positiv gestalten.

Betriebsschließung der Firma Hoven in Birkhof
Mit großem Bedauern mussten wir die Schließung der Firma Hoven in Birkhof zur Kenntnis nehmen. Damit 
endet nicht nur ein wichtiger wirtschaftlicher Baustein in unserer Gemeinde, sondern auch eine langjährige 

Betriebsstätte mit zahlreichen Arbeitsplätzen. Die Gemeinde steht in engem Austausch mit den zuständigen 
Stellen, um unter anderem Möglichkeiten zur Nachnutzung des Standorts auszuloten und betroffenen Arbeit-

nehmern – soweit möglich – unterstützend zur Seite zu stehen.

Wohnhausbrand in Kastl – Dank an alle Helfer
Ein schwerer Schicksalsschlag ereignete sich Mitte Mai in unserer Ortschaft: Durch eine 

Verpuffung wurden der Dachstuhl und das Obergeschoss eines Wohnhauses ein Raub 
der Flammen. Über 150 Einsatzkräfte aus der gesamten Region waren bis tief in die Nacht 

im Einsatz, um Schlimmeres zu verhindern. Im Namen der Gemeinde Kastl spreche ich allen 
Einsatzkräften, Nachbarn und Helferinnen und Helfern meinen tiefen Dank aus. Ihr beherztes und mutiges Handeln verdient 
größten Respekt.

Glasfaserausbau in Reuth und Weha – Jetzt kostenfrei anschließen lassen
Die Telekom plant, ab 1. Juli mit dem Glasfaserausbau in Reuth und Weha zu beginnen. Die Planungen werden in den kom-
menden Wochen konkretisiert. Wer bereits eine E-Mail der Telekom erhalten hat, kann somit jederzeit Kontakt aufnehmen 
und klären, welcher Tarif für den Einzelnen in Frage kommt. Es ist jedem zu raten, sich einen Glasfaseranschluss aufs Grund-
stück legen zu lassen – auch wenn dieser aktuell nicht benötigt wird. Nur im Zuge dieses Ausbaus ist der Anschluss kostenfrei. 
Wer erst in mehreren Jahren nachrüsten möchte, muss die Kosten selbst tragen.

Straßenausbau Mühlhof – Weha
Im Bereich Infrastruktur geht es auch beim Ausbau der Verbindungsstraße zwischen Mühlhof und Weha weiter. Die Stra-
ßenbauarbeiten wurden durch das Amt für Ländliche Entwicklung nun vergeben. Der Bau kann in wenigen Tagen beginnen, 
soweit es sich die Baufirma einrichten kann. Die Vorgabe ist, die Straße bis Ende Oktober fertig zu stellen.

Haushalt 2025 – Investitionen mit Augenmaß
Anfang Juni hat der Gemeinderat den Haushalt für das Jahr 2025 verabschiedet. Der Verwaltungshaushalt beläuft sich auf 
rund 4,15 Mio. Euro, der Vermögenshaushalt auf rund 4,3 Mio. Euro. Aufgrund sinkender Gewerbesteuereinnahmen und 
steigender Ausgaben – vor allem im Personalbereich – ist ein erneuter Rückgriff auf unsere Rücklagen notwendig. Gleichzeitig 
wird der Bau der neuen Kinderkrippe mit Investitionen von insgesamt 4 Mio. Euro vorbereitet. Ein Darlehen im kommenden 
Jahr ist kaum vermeidbar.

Rückblick auf das Kindergartenfest
Bemerkenswert war das großartige Fest zum 50-jährigen Bestehen unseres Kinderhauses Pusteblume. Herzlichen Dank an 
alle, die zu diesem Tag beigetragen haben.

Bauhof – Gericht hebt Baugenehmigung auf
Die ursprünglich durch das Landratsamt erteilte Baugenehmigung für den geplanten Ersatzneubau unseres Bauhofs wurde 
nach über zweieinhalb Jahren Verfahrensdauer durch das Verwaltungsgericht in Regensburg aufgehoben, nachdem ein Nach-
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NEUE STANDORTE FÜR
ALTGLAS- UND DOSENCONTAINER

Der bisherige Standort der Altglas- und Dosencontainer in der Hammergraben-
straße vor dem städtischen Bauhof wird aufgelöst. Künftig befinden sich in 
der Rot-Kreuz-Straße 3 Dosen- und 2 Glascontainer, in der Hammergraben-

straße 16 werden 1 Glas- und 1 Blechcontainer zu finden sein.

GE
LB

ER
 

SA
CK

16.06., 30.06. + 14.07. in Godas    18.06., 02.07. + 16.07. in Beringersreuth, Bingarten, Hopfau, Ro-
senbühl und Zwergau    25.06. + 09.07. in Albenreuth, Anzenberg, Atzmannsberg, Berndorf, Bleyer, 
Eisersdorf, Fortschau, Guttenberg, Hahneneggaten, Haunritz, Kemnath, Kötzersdorf, Kuchenreuth, 
Lettenmühle, Lichtenhof, Neusteinreuth, Neuwirtshaus, Oberneumühle, Oberndorf, Pinzenhof, Schla-
ckenhof, Schönreuth, Schwabenegatten, Schweißenreuth, Tiefenbach und Waldeck    25.06. + 09.07. in 
Altköslarn, Birkhof, Gmündmühle, Gründlhut, Haidhügl, Höflas, Kaibitz, Kastl, Köglitz, Lindenhof, Löschwitz, 
Mühlhof, Neuenreuth b. Kastl, Reisach, Reuth b. Kastl, Senkendorf, Troglau, Unterbruck, Weha, Wolframshof

25.06. in Godas und Neusteinreuth    23.06. + 15.07. in Beringersreuth, Bingarten, Hahneneggaten, Tiefenbach,  
Zwergau    26.06. in Guttenberg, Hopfau, Rosenbühl    30.06. in Albenreuth, Altköslarn, Anzenberg, Atzmannsberg,  
Berndorf, Birkhof, Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, Gmündmühle, Gründlhut, Haidhügl, Haunritz, Höflas, Kaibitz, Kastl, 
Kemnath, Köglitz, Kötzersdorf, Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Lindenhof, Löschwitz, Mühlhof, Neuenreuth bei  
Kastl, Neuwirtshaus, Oberndorf, Oberneumühle, Pinzenhof, Reisach, Reuth bei Kastl, Schlackenhof, Schönreuth, 
Schwabeneggaten, Schweißenreuth, Senkendorf, Troglau, Unterbruck, Waldeck, Weha, Wolframshof

12.06. in Albenreuth, Altköslarn, Anzenberg, Atzmannsberg, Beringersreuth, Berndorf, Bingarten, Birkhof, Bleyer, 
Eisersdorf, Fortschau, Gmündmühle, Gründlhut, Guttenberg, Hahneneggaten, Haidhügl, Haunritz, Höflas, Kaibitz, 
Kastl, Kemnath, Köglitz, Kötzersdorf, Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Lindenhof, Löschwitz, Mühlhof, 
Neuenreuth b. Kastl, Neuwirtshaus, Oberndorf, Oberneumühle, Pinzenhof, Reisach, Reuth bei Kastl, Rosenbühl, 
Schlackenhof, Schönreuth, Schwabeneggaten, Schweißenreuth, Senkendorf, Tiefenbach, Troglau, Unterbruck,  
Waldeck, Weha, Wolframshof und Zwergau    12.06. in Godas und Neusteinreuth    20.05. in Hopfau

16.06., 30.06. + 14.07. in Eisersdorf, Fortschau, Haunritz, Höflas, Kaibitz, Kastl, Kemnath, Kötzersdorf, Kuchenreuth,  
Löschwitz, Neuenreuth b. Kastl, Oberndorf, Reuth b. Kastl, Schlackenhof, Senkendorf, Troglau, Unterbruck, Weha, 
Wolframshof    18.06., 03.07. + 17.07. in Atzmannsberg, Köglitz, Neusteinreuth, Schönreuth, Schweißenreuth, Wal-
deck, Zwergau    20.06., 03.07. + 17.07. in Hopfau

Die Tonnen/Gelben Säcke müssen an den jeweiligen Abfuhrterminen um 6 Uhr bereitstehen. Tonnen/Gelbe 
Säcke, die mit anderen Abfällen oder gar mit Restmüll gefüllt sind, werden nicht abgefahren.  
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bar dagegen geklagt hatte. Nach Auffassung des Gerichts fehlten wesentliche Voraussetzungen, die das Landratsamt bei der 
Genehmigung hätte berücksichtigen müssen. Konkret bemängelten die Richter unter anderem, dass die Auswirkungen der 
geplanten Nutzung – insbesondere im Hinblick auf mögliche Lärmbelastungen durch Fahrzeuge und Arbeiten, etwa im nächt-
lichen Winterdienst – nicht ausreichend geprüft und dargestellt worden seien. Auch die genaue Definition dessen, was unter 
einem „kommunalen Bauhof“ zu verstehen ist, wurde als unklar bewertet. Mit dem nun vorliegenden rechtskräftigen Urteil 
steht der Gemeinderat nach drei Jahren wieder vor der Aufgabe, gemeinsam mit Fachstellen und Planern ein neues, rechts-
sicheres und zukunftsfähiges Konzept zu erarbeiten. Ziel bleibt es, baldmöglichst eine tragfähige und funktionale Lösung für 
die wichtige Infrastrukturaufgabe „Bauhof“ zu präsentieren – im Sinne unserer Mitarbeiter und der gesamten Gemeinde.

Vorbereitungen für den historischen Erntedankzug 2025
Ein echter Höhepunkt erwartet uns mit dem historischen Erntedankzug am 14. September 2025. Die Vorbereitungen laufen 
auf Hochtouren. Besonders ans Herz legen möchte ich Ihnen auch den Heimatabend am Samstag, den 13. September 2025. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn viele ehemalige Kastlerinnen und Kastler, Ausgewanderte und Freunde der Gemeinde die-
sen Abend zum Anlass nehmen, wieder einmal „heimzukommen“ – zu einem Wiedersehen in der alten Heimat.

Abschließend möchte ich Ihnen allen – ob groß oder klein, ob daheim oder unterwegs – schon jetzt einen schönen, erholsa-
men Sommer wünschen. Nutzen Sie die warmen Wochen, um etwas zur Ruhe zu kommen, neue Kraft zu schöpfen, Zeit mit 
der Familie zu verbringen oder einfach die kleinen Freuden des Lebens zu genießen. Ganz gleich, ob Sie zuhause bleiben oder 
in die Ferne reisen: Ich wünsche Ihnen sonnige Tage, schöne Erlebnisse und vor allem Gesundheit und Zufriedenheit.

Herzliche Grüße

Ihr

Hans Walter
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„Aufgrund stetig strenger werdender Datenschutzgesetze 
bitten wir die Angehörigen von außerhalb des Zuständigkeits-
bereichs des Standesamts Kemnath verstorbener Bürger und 
Bürgerinnen der Stadt Kemnath und Gemeinde Kastl künftig 
um eigenständige Kontaktaufnahme mit dem Bürgerbüro 
Kemnath, sofern eine Veröffentlichung der Sterbedaten im 
KEM-Journal gewünscht werden sollte. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis, dass eine Veröffentlichung andernfalls nicht mehr 
erfolgen kann.“

NEUES VOM EINWOHNERMELDEAMT
Für das KEM-Journal Juni 2025 wurde bei den nachfolgenden Personenstandsfällen einer Veröffentlichung zugestimmt.

10.05.2025
Heiratsort: Kemnath
Nico Reinhard Frank und 
Mia Carola Christl
Kemnath, Kaibitz 16

16.05.2025
Heiratsort: Kemnath
Alexander Pühl und 
Katharina Kopp
Kemnath, 
Werner-v.-Siemens-Str. 17

20.05.2025
Heiratsort: Kemnath
Tobias Alfred Vogel und 
Sonja Lucia Greger
Kemnath, Godas 4

GEBURTEN EHESCHLIESSUNGEN
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Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst Bayern

(Wochenendnotdienst)   

Tel.: 116 117

12.03.2025
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Allma Nicolle Cardos
Eltern: Alexandru Ionut und 
Giorgia Sonya Cardos, geb. Rostaș
Kemnath, Schützengraben 21

23.03.2025
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Elias Sebastian Pemp
Eltern: Alexander Wolfgang und 
Theresa Luise Pemp, 
geb. Deubzer
Kastl, Hauptstr. 34

20.04.2025
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Hanna Hösl
Eltern: Felix Gottlieb und 
Sofia Kerstin Hösl, 
geb. Schöcklmann

Inh. Stefanie Baier 
Amberger Straße 59 

95478 Kemnath

q09642 2412�
p09642 7599�
E info@taxi-priebe.de

BAXI, Kranken-, Dialyse-, 

Kurier- & Transferfahrten
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Für das KEM-Journal Juni 2025 wurde bei den nachfolgenden Personenstandsfällen einer Veröffentlichung zugestimmt.

VW T-Roc Sport 2.0 TDI 
EZ 09/2021, 50.710 km, 110 kW (150 PS), 
Automatik, Klimaautomatik-2-Zonen, Sitz-
heizung, Freisprecheinrichtung, Abstandsre-
geltempomat, Müdigkeitserkennung, Alufel-
gen, Sportfahrwerk, Rückfahrkamera, …

Unser Preis 27.720 €

SOFORT 
VERFÜGBAR SOFORT 

VERFÜGBAR SOFORT 
VERFÜGBAR

Škoda Scala 1.0 TSI
EZ 11/2023, 22.103 km, 81 kW (110 PS), 
Automatik, Lenkradheizung, Tempomat, 
Freisprecheinrichtung, Induktionsladen, 
Rückfahrkamera, Alufelgen, Allwetterreifen, 
Notbremsassistent, Schaltwippen, …

Opel Grandland X 1.2 Turbo
EZ 02/2022,  30.000 km, 96 kW (131 PS), 
Klimaautomatik, Sitzheizung, Lederlenk-
rad, Regensensor, Lichtsensor, Spurhal-
teassistent, Rückfahrkamera, Anhänger-
kupplung, Alufelgen, Winterpaket, …

Unser Preis 21.369 € Unser Preis 28.770 €

Škoda ENYAQ iV Enyaq 60
EZ 02/2022, 43.259 km, 132 kW (179 PS), 
Automatik, Elektro, Mehrzonenklimaauto-
matik, Multifunktionslenkrad, Lenkradhei-
zung, Park Distance Control, Alarmanlage, 
Navi, Induktionsladen, Navi, …

Unser Preis 26.870 €

SOFORT 
VERFÜGBAR SOFORT 

VERFÜGBAR SOFORT 
VERFÜGBAR

Volkswagen up! e-up!    
EZ 04/2019,15.702 km, 60 kW (82 PS), 
Automatik, Elektro, Sitzheizung, Tempomat, 
Multifunktionslenkrad aus Leder, beheizbare 
Frontscheibe, Freisprecheinrichtung, Rück-
fahrkamera, Notbremsassistent, …

Cupra Formentor 1.5 TSI
EZ 02/2023, 37.596 km, 110 kW (150 PS)), 
Klimaautomatik, Sitzheizung, Tempomat, 
Sportsitze, Lenkradheizung, Freisprechein-
richtung, Anhängerkupplung, Alufelgen,  
Regensensor, Müdigkeitserkennung, …

Unser Preis 12.798 € Unser Preis 26.970 €

Mehr Auswahl unter www.auto-brucker.de

MARKTREDWITZ 
Wölsauer Str. 6 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-7027170

TIRSCHENREUTH 
Äußere Regensburger Str. 42 
95643 Tirschenreuth 
Tel. 09631-70520

BRAND 
Nageler Straße 4 
95682 Brand 
Tel. 09236-1287

KEMNATH 
Läuferweg 1 
95478 Kemnath 
Tel. 09642-5169782

MARKTREDWITZ 
Waldershofer Str. 14 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-96990

www.auto-brucker.de

IMMER ÜBER  
750 FAHRZEUGE
SOFORT VERFÜGBAR
JUNGE GEBRAUCHTE · TAGESZULASSUNGEN · 
JAHRESWAGEN · VORFÜHRWAGEN ...

2,99 %
Finanzierung
+ inkl. GAP plus
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19.06.2025	 Jugendblaskapelle
		  Gartenfest am Eisweiher
		  14.30 Uhr, Eisweiher-Gelände

27.06.2025	 Katholische Kirchengemeinde Kemnath 
		  Weinfest, ab 19 Uhr, im Pfarrgarten 
		  am Pfarrheim

28.06.2025	 Katholischer Frauenbund Kemnath
		  Tagesausflug nach Plauen - Näheres zu  
		  einem späteren Zeitpunkt

29.06.2025	 FFW Höflas  
		  125-jähriges Gründungsfest: 
		  8.30 Uhr: Gottesdienst im Festzelt, anschl. 
		  Weißwurstfrühschoppen, 
		  ab 11 Uhr Burger mit Pommes, 
		  Kindernachmittag mit Hüpfburg,
		  ab 14.30 Uhr Kaffee und Kuchen,  
		  ab 18.30 Uhr "Goodlands" (Classic Rock),
		  Oberndorf (Festzelt beim Feuerwehrhaus)

03.07.2025	 Stadt Kemnath 
		  Wochenmarkt, 9 - 13 Uhr, Stadtplatz

05.07.2025	 Vital-Sportverein 
		  Bezirks-MS Oberpfalz Petanque, 10 Uhr, 
		  Boulodrom im Freisportgelände Kemnath

06.07.2025	 Heimatverein Feuerwehr Kuchenreuth 
		  Kapellenfest Kuchenreuth, 9 Uhr: Gottes-
		  dienst, anschl. Frühschoppen. Nachmittags 
		  Kaffee+Kuchen u. Grillschmankerl, abends 
		  Pizza beim Dorfgemeinschaftshaus 

11.07.2025	 Sportverein Waldeck 
		  BBou & "Nachtschicht" mit DJ Pat, 20 Uhr,
		  Sportgelände SV Waldeck 
		  (Köglitzer Str./Kemnath) 

13.07.2025	 Kreisfischereiverein Kemnath e.V. 
		  Fischerfest, 10 - 22 Uhr, 
		  Festplatz Eisweiher

13.07.2025	 Stadt Kemnath 
		  Seebühnenkonzert mit der Jugendblas-
		  kapelle Kemnath, Eintritt frei, 
		  15 - 16.30 Uhr, Seebühne

TERMINE

18.07. - 	 Freiwillige Feuerwehr Markt Waldeck e.V. 
20.07.2025	 150-jähriges Gründungsfest 
		  Fr., ab 20 Uhr: Waldecker Blaulichtparty
		  Sa., 17.30 Uhr: Aufstellung Kirchenzug, 
		  18 Uhr: Festtgottesdienst, ab 20 Uhr: 
		  Stimmungsabend mit den Pressather 
		  Musikanten, 
		  So., ab 14 Uhr: Familiennachmittag, Kaffe+ 
		  Kuchen, Fahrzeug- u. Geräteschau, Jugend- 
		  blaskapelle Kemnath, ab 18 Uhr: Festaus- 
		  klang mit Alleinunterhalter "Floppl", 
		  Festzelt nahe B22 - Einfahrt Waldeck 
		  am Ortseingang

Monat Erscheinung Anzeigenschluss Redaktionsschluss

JUL 18.07. 09.07. 04.07.

AUG 08.08. 30.07. 25.07.

SEPT 05.09. 20.08. 15.08.

OKT 17.10. 08.10. 03.10.

NOV 14.11. 05.11. 31.10.

DEZ 12.12. 03.12. 28.11.

KEM-JOURNAL 
TERMINE 2. HALBJAHR 2025

Neumann
Bestattungen

www.bestattungen-neumann.de

Kemnath
09642 - 92040

24 Std. / 365 Tage dienstbereit

Seit 30 Jahren
da, wenn Sie uns brauchen
da, wo Sie uns brauchen

Bestattung und Vorsorge

Hauptsitz mit großer Ausstellung in Speichersdorf, Tel. 09275 - 9800

Ihr Bestatter für Kemnath und Umgebung

Wir entlasten Sie bei den
zahlreichen Verpflichtungen,

die ein Trauerfall mit sich bringt
und kümmern uns nach Ihren

Wünschen um alles, was zu 
einer würdigen Bestattung gehört.
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GARTENFEST
am Eisweiher

19.06.2025
ab 14:30 Uhr

BEWEGUNG, DIE GUT TUT – 
SENIORENGYMNASTIK IM PFLEGEHEIM

Mit den Jahren wird vieles beschwerlicher – das Gehen, das Aufstehen, 
das Bewegen. Gerade deshalb ist regelmäßige Bewegung so wichtig. 
In vielen Pflegeheimen gehört Seniorengymnastik inzwischen fest zum 
Alltag. Und das aus gutem Grund.

Sanfte Übungen – große Wirkung
Bei der Seniorengymnastik geht es nicht um Sport, sondern um ein-
fache, wohltuende Bewegungen. Viele Übungen werden im Sitzen 
gemacht. Sie helfen, die Muskeln zu stärken, die Gelenke beweglich zu 
halten und das Gleichgewicht zu verbessern. Oft merkt man schnell: 
Das Aufstehen fällt leichter, das Gehen sicherer – und man fühlt sich 
insgesamt besser.

Gemeinsam macht’s mehr Spaß
Besonders schön ist: Man ist nicht allein. Die Bewegung in der Gruppe 
bringt Abwechslung, neue Kontakte und ein gutes Gefühl. Die Betreue-
rinnen und Therapeuten leiten freundlich an, helfen, motivieren – und 
freuen sich über jeden, der mitmacht.

Für Körper und Seele
Seniorengymnastik bringt nicht nur den Körper in Schwung, sondern 
auch das Gemüt. Man fühlt sich lebendiger, aktiver – und manchmal 
auch ein bisschen stolz.

Einfach mal ausprobieren
Auch wenn Sie unsicher sind: Setzen Sie sich dazu, machen Sie ein paar 
Bewegungen mit – ganz nach Ihren Möglichkeiten. Schon kleine Schritte 
können viel bewirken. Denn wer sich bewegt, bleibt länger selbstständig 
und fühlt sich wohler im eigenen Körper.

Sie haben Fragen? Gerne steht Ihnen unser CASA DORO Team jederzeit 
zur Verfügung. Sie können uns telefonisch unter 09642 69990-0 oder 
per Mail unter kem.info@casadoro.de erreichen. Wir freuen uns auf Sie.

CASA DORO 
„Haus am Schirnitzbach“

Hinter dem Kloster 12  95478 Kemnath
 0 96 42 - 69990 - 0  kem.info@casadoro.de iPF

LE
GE-TIPP

i

FAIR & REGIONAL
Susanns erste WahlSusanns erste Wahl

ab 
18.00 

Uhr 26. JULI 2025
REWE-PARKPLATZ

MIT DER
BAND

TANTE 
EMMA

GETRÄNKESTODL
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MITARBEITER
(M/W/D)

GESUCHT

Starten Sie Ihre Karriere bei der  
Stadt Kemnath und gestalten Sie 
Ihre Heimat aktiv mit.

Die verschiedenen Stellenprofile und 

nähere Informationen finden Sie unter: 

www.kemnath.de/buergerservice/
stellenausschreibungen

www.kemnath.de

Die Stadt Kemnath sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen:

Mitarbeiter  (m/w/d), für verschiedene 
Hausmeisterdienste 
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Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse 
Folgende, in nichtöffentlicher Sitzung ge-
fasster Beschlüsse werden bekannt ge- 
geben. 
Lfd.Nr. 22/2025 Bauprogramm zur Durchfüh-
rung von Straßensanierungsmaßnahmen für die Jahre 
2025 -2027; Vergabe Staßensanierungen 2025 Ausschrei-
bungspaket BA 1

Beschluss:
Die Firma W. Markgraf GmbH u. Co. KG, Dieselstr. 9, 95448 
erhält als preisgünstigster Bieter den Auftrag zur Ausführung 
der Straßensanierungen BA 1 2025 im Stadtgebiet Kemnath 
zum geprüften Angebotspreis von 1.140.111,53 € inkl. 19% 
MwSt.

Lfd.Nr. 23/2025 Breitbandausbau - Wirtschaftlichkeits- 
lückenmodell OT Oberndorf
Vergabe des Ausbauprojektes

Beschluss:
Auf Grundlage des Angebots in Höhe von 278.419,77 € wird 
der GlasfaserPlus GmbH der Auftrag für die Verbesserung 
der Gigabitversorgung des Ortsteils Oberndorf der Stadt 
Kemnath“ erteilt.

Kommunale Jugendarbeit: 
Kooperation mit der Firma SySTEP
Die Gemeinde Kastl hat für die professionelle Begleitung 
der kommunalen Jugendarbeit, insbesondere für die Betreu-
ung des Jugendtreffs, einen Vertrag mit der Firma Systep ab-
geschlossen. Das Projekt läuft seit zwei Jahren, hat jedoch 
nicht die gewünschten Erfolge erzielt und das Interesse der 
Kinder und Jugendlichen ist gering. Problematisch war unter 

Bauleitplanung "Solarpark Regional Energie"
Die Firma Regional Energie GmbH mit Sitz in Plößberg hat 
einen Antrag auf Einleitung eines Bauleitplanverfahrens für 
eine Freiflächen-Photovoltaikanlage und für die Errichtung 
eines Speichers sowie Nebenanlagen gestellt.

Die geplante Photovoltaikanlage und der geplante Speicher 
befinden sich westlich von Kemnath in der Gemarkung Köt-
zersdorf und haben eine Ausdehnung von ca. 8,2 Hektar.

Die Leistung der Photovoltaikanlage soll rund 10.700 kWp 
betragen und ca. 11.000.000 kWh Strom pro Jahr produzie-
ren. Hiermit werden pro Jahr ca. 6.600 Tonnen CO2 einge-
spart. Damit können rechnerisch etwa 260 durchschnittliche 
Personen mit Energie versorgt werden.

Der Batteriespeicher dient der Speicherung von Energie und 
soll einen Beitrag zur Netzstabilität leisten sowie die Versor-
gungssicherheit erhöhen. Mit dem Batteriespeicher können 
Versorgungsspitzen ausgeglichen und überschüssiger Strom 
effizient gespeichert und bei Bedarf bereitgestellt werden. 
Dies trägt zur Reduktion der CO₂-Emissionen bei und unter-
stützt die Klimaziele der Stadt. 

Der Stadtrat hat seine Zustimmung erteilt. 

AUS DEM STADTRAT KEMNATH

AUS DEM GEMEINDERAT KASTL
anderem der mehrfache Wechsel der Betreuungsperson, 
sodass keine konstante Jugendarbeit möglich war. Der Ge-
meinderat hat daher beschlossen, den Kooperationsvertrag 
mit SySTEP zum 01.09.2025 zu kündigen. Die Gemeinde 
Kastl ist stattdessen bestrebt, mit den Verantwortlichen der 
in der Jugendarbeit engagierten Vereine und Organisatio-
nen vor Ort alternativ eine tragfähige und praktikable Lö-
sung zu entwickeln.
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Siemens Healthineers eröffnete am 8. Mai in Kem-
nath sein neues Ausbildungszentrum. Im Rahmen 
der Modernisierung des gesamten Standortes in-

vestierte das Unternehmen rund 20 Millionen Euro in den 
Neubau. Standortleiter Johannes Waldhör begrüßte seine 
Ehrengäste Albert Füracker, Bayerischer Staatsminister 
der Finanzen und für Heimat, Roland Grillmeier, Landrat 
des Landkreises Tirschenreuth, Roman Schäffler, erster 
Bürgermeister der Stadt Kemnath sowie Elisabeth Stau-
dinger, Mitglied des Vorstandes Siemens Healthineers 
AG. Nachdem sich die Gäste mit den Auszubildenen und 
den dual Studierenden in einer moderierten Gesprächs-
runde über das neue Zentrum informiert haben, pflanz-
ten sie im Außenbereich einen Baum, der symbolisch 
für die nachhaltige Umsetzung des Projekts steht. Beim 
gemeinsamen Rundgang durch das neue Gebäude blie-
ben die Gäste an vielen vorbereiteten Stationen stehen, 
die die Arbeitsweisen und Projekte der Auszubildenden 
erläuterten. Siemens Healthineers investierte seit 2022 
rund 60 Millionen Euro in die Modernisierung des Stand-
orts. „Das neue Siemens Healthineers Ausbildungszentrum in 
Kemnath steht für modernste Technologie und die Zukunft 
der Gesundheitsversorgung! Mit Investitionen von rund 60 
Millionen Euro – davon 20 Millionen Euro in den Neubau – 

FEIERLICHE ERÖFFNUNG IN KEMNATH
ERÖFFNUNG DES NEUBAUS EDUCATION & DEVELOPMENT CENTER

entstehen hier bis zu 50 neue Arbeitsplätze, die die Innova-
tionskraft und den Wirtschaftsstandort Bayern weiter stär-
ken. Dieser Neubau ist ein klares Bekenntnis zu Kemnath, der 
Oberpfalz und ganz Bayern – für erstklassige medizinische 
Versorgung und nachhaltige Entwicklung“, so Albert Füracker.

Das Education & Development Center beherbergt auf vier 
Geschossen mit einer Gesamtfläche von rund 5.000 qm so-
wohl neue Büroflächen für Forschung & Entwicklung als auch 
einen komplett neuen Ausbildungsbereich für die gewerbli-
che Ausbildung und Dualen Studien. Der Neubau und Investi-
tionen in neue Maschinen und Software wie hybride Fräsma-
schinen sichern moderne Ausbildungsbedingungen und die 
Integration digitaler Lehrinhalte sowie neuer Technologien 
wie Additive Manufacturing und Robotik. Beim Bau des Ge-
bäudes achtete das Unternehmen verstärkt auf Nachhaltig-
keitsaspekte. So wird beispielsweise die Kälte- und Wärme-
versorgung CO2-neutral durch Luft-Wasser-Wärmepumpen 
realisiert. Für den Bau wurden vorzugsweise umweltfreund-
liche Baustoffe und Materialien mit einem hohen Recycling-
anteil ausgewählt. Der Neubau mit seinen umweltgerecht 
gestalteten Außenanlagen und der schattenspendenden 
Vegetation bildet künftig auch den neuen repräsentativen 
Haupteingang zum Standort. „Unser nachhaltiger Zukunfts-
plan ist ein klares Bekenntnis zum Standort Kemnath und un-
terstreicht dessen Bedeutung für unser Unternehmen“, sagte 
Johannes Waldhör.

Das Kemnather Werk in der Oberpfalz wurde 1962 gegrün-
det und hat sich seither von einem reinen Auftragsfertiger 
zum Kompetenzzentrum für Mechatronik entwickelt, das 
weite Teile der Produktpalette von Siemens Healthineers 
abdeckt. Insgesamt beschäftigt Siemens Healthineers am 
Standort aktuell mehr als 1.200 Mitarbeiter.

Sie haben den Wunsch in „den eigenen vier Wänden“ zu bleiben auch 
wenn dazu Hilfe und Unterstützung unerlässlich sind. Wir helfen 

Ihnen, diesen Wunsch zu erfüllen.
Pflegeteam Kemnath ist ein familiärer, privat-rechtlicher Dienstleister 

der ambulanten Pflege. Wir sind aus der Motivation heraus entstanden, 
Menschen in ihrem gewohnten häuslichen Umfeld zu unterstützen.

Was wir 
Ihnen bieten

Kontakt
09642 / 703 4953
www.pflegeteam-kemnath.de
info@pflegeteam-kemnath.de

Pflegeteam Kemnath
Hinter dem Kloster 12
95478 Kemnath

Sitz der 
Gesellschaft:
Gräfenberg

Grundpflege Hilfe bei der täglichen Körperpflege, Palliativpflege...

Behandlungspflege Injektionen, Medikamentenvergabe, Wund-
verbände, Infusionstherapie,  parenterale Ernährung...

Hauswirtschaftliche Versorgung Einkäufe, Wohnungsreinigung...
Beratung und Betreuung erkrankter Menschen nach § 45 SGB XI 
 Beschäftigungsangebote wie Spielen, Vorlesen, Spazierengehen,...
 Hauswirtschafliche Versorgung
 Entlastende Maßnahmen für 

pflegende Angehörige, wie Hilfen beim Ausfüllen von Anträgen,  
Besorgungen,...

Gesetzlich vorgeschriebene Bera tungseinsätze nach § 37.3 SGB XI
Individuelle Leistungen nach Wunsch

Ein Baum für die Nachhaltigkeit 
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Die Stadt Kemnath sucht

 

zum nächstmöglichen 

 

Zeitpunkt für die kommunale Jugendarbeit

 
 

eine engagierte Fachkraft

 

(m/w/d)

 
 

• 
Arbeitszeit 19,5 Stunden wöchentlich

 
  

• 
Bezahlung nach TVöD- SuE

 
 Wir haben Ihr Interesse geweckt?

 Nähere Informationen finden Sie unter:
 www.kemnath.de/buergerservice/

stellenausschreibungen  

MITARBEITER 
(m/w/d) 

GESUCHT 

Ein Baum für die Nachhaltigkeit 
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Die Grund- und Mittelschule legt großen Wert auf 
Gesundheitsförderung und nachhaltiges Handeln. 
Aktuell laufen zahlreiche Projekte im Rahmen der 

Bewerbung um die erneute Auszeichnung „Gute gesunde 
Schule Bayern“. Die „Trink-Wasser-Challenge“ war auch 
in diesem Schuljahr wieder ein voller Erfolg. Sowohl die 

GRUND- UND MITTELSCHÜLER TRINKEN GESUND
Schulleitung und das Lehrerkollegium als auch die Schüle-
rinnen und Schüler wünschten sich daher einen Wasser-
spender für die Schule, damit jederzeit frisches Trinkwasser 
zur Verfügung steht. Dank der großzügigen Unterstützung 
durch die Schulverbände wurde nun ein hochwertiger Trink-
wasserspender im Eingangsbereich der Schule installiert. 

Bürgermeister Roman Schäffler, Jana 
Schäffler von der Kämmerei und Schul-
leiterin Christine Wiesend überzeugten 
sich zusammen mit den Klassenspre-
chern von der Qualität des Wassers. 
Nach der offiziellen Übergabe bilde-
tet sich eine lange Schlange vor dem 
Automaten, da viele Schülerinnen und 
Schüler das kostbare Nass ausprobie-
ren wollten. Still, medium, sprudelnd, 
gekühlt - manch einem fiel die Wahl 
schwer. Abgefüllt wurde selbstver-
ständlich umweltfreundlich und nach-
haltig in die eigene Trinkflasche! Die 
gesamte Schulfamilie bedankt sich 
herzlich für den Wasserspender!

VON LISSABON BIS PORTO 
STUDIEN- UND PILGERREISE DER PFARREI KEMNATH NACH PORTUGAL

Vor wenigen Wochen unternahm die Pfarrei Kemnath 
eine beeindruckende Studien- und Pilgerreise nach 
Portugal. Ziel war es, sowohl die kulturellen High-

lights des Landes zu entdecken als auch den Glauben auf 
eine besondere Weise erfahren zu dürfen. Die Reise führte 
die 30-köpfige Pilgergruppe, darunter auch Stadtpfarrer 
Thomas Kraus, von der lebendigen Hauptstadt Lissabon 
entlang der religiösen Stätten bis hin zur berühmten Port-
weinstadt Porto. Während der Reise wurde die Gruppe von 
einem fachkundigen kompetenten deutschsprachigen Rei-
seführer des Bayerischen Pilgerbüros begleitet. In Lissabon 
faszinierten vor allem die portugiesische Baukunst und die 
historischen Stätten wie das Hieronymus-Kloster, der Turm 
von Belem und das Entdeckerdenkmal. 

Ein weiterer Stopp führte die Reisegruppe nach Fatima, ei-
ner für seine Marienerscheinungen sehr bedeutender Wall-
fahrtsort in Europa. Nach einem gemeinsamen Gottesdienst 
nahm die Kemnather Gruppe am Abend an der feierlichen 
Lichterprozession teil. Mehrmals feierte die Gruppe aus 
Kemnath gemeinsam Gottesdienste, die von Pfarrer Thomas 
Kraus zelebriert wurden und von Birgit Stiegler an der Orgel 
musikalisch begleitet wurden. Weitere Stationen der Reise 
waren die Universitätsstadt Coimbra mit seiner traditions-
reichen Universität und malerischen Altstadt sowie Guima-
raes, eine historische Stadt, welche zum UNESCO-Welt-
kulturerbe gehört. Weiter ging es nach Braga, bekannt als 
„portugiesische Roma“. Dort ging es mit einer historischen 

Standseilbahn zur Kathedrale Bom Jesus hinauf, einer Wall-
fahrtskirche mit barocker Treppenanlage. 

Den Abschluss bildete Porto, die berühmte Stadt des Port-
weins. Hier durften die Teilnehmer eine Portweinprobe 
in einer der renommierten Kellereien genießen. Die Stadt 
selbst beeindruckte durch ihre historische Altstadt, die zum 
UNESCO-Weltkulturerbe gehört. Die Teilnehmer erlebten 
während diesen Tagen ein schönes Miteinander und kehr-
ten mit neuen Eindrücken, gestärktem Glauben und vielen 
schönen Erinnerungen nach Kemnath zurück. Die Reise 
zeigte einmal mehr, wie lebendig und vielfältig die Verbin-
dung zwischen Kultur, Geschichte und Glauben sein kann.

Reisegruppe aus Kemnath
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PROJEKT „DEMENZFREUNDLICHE APOTHEKE“
In der Gesundheitsregion plus Nordoberpfalz – bestehend aus den 
Landkreisen Tirschenreuth, Neustadt an der Waldnaab und der Stadt 
Weiden in der Oberpfalz – gibt es seit einigen Wochen 7 demenz-
freundliche Apotheken. In Kemnath nehmen sowohl die Stadt- als auch 
die Vorstadt-Apotheke an diesem Projekt teil.

In einer 3-teiligen Schulungsreihe konnten die teilnehmenden Apothe-
ken ihr medizinisches und pharmazeuti sches Fachwissen zum Thema 
Demenzerkrankungen vertiefen und wurden in das Netzwerk der 
Vor-Ort-Hilfsangebote für Betroff ene und Angehörige aufgenommen. 
Wichti g bei einer fortschreitenden Krankheit, wie Demenz, ist die Früh-
erkennung. Denn hier gilt: Je früher die Krankheit erkannt wird, desto 
besser und vielfälti ger sind die Behandlungsmöglichkeiten. 

Sobald eine Demenzerkrankung festgestellt wurde, sollte man zudem 
wichti ge Entscheidungen für die Zukunft  angehen. Fragen zu Vorsorge-
vollmacht und Pati entenverfügung sollte man nicht mehr auf die lange 
Bank schieben. Zu diesen durchaus komplexen Themen können wir 
Ihnen kostenfreie Hilfe vermitt eln.

Demenzfreundliche Apotheken sind niedrigschwellige Anlaufstellen 
für Fragen zur Erkrankung, zu ihrer Behandlung und zu weiteren Hilfs-
angeboten. Hier gibt es in den Landkreisen beispielsweise Fachstellen 
und Selbsthilfegruppen für pfl egende Angehörige.

Ein Demenz-Screening, bei welchem man seine Gedächtnisleistung 
durch ein Team des Universitätsklinikums Erlangen kostenfrei über-
prüfen lassen kann, wird am 14.07.25 in Kemnath statt fi nden. Informa-
ti onen zur Anmeldung folgen in Kürze.

Die Vor-Ort-Apotheken beantworten Ihnen alle Fragen zu Demenz und 
allen weiteren Gesundheitsthemen. Sprechen Sie uns an.

Ihr Johannes Albrecht (Apotheker)

Vorstadt-Apotheke
Seeleite 4  95478 Kemnath
Telefon 0 96 42 - 703 705 0

APO
TH

EKENTIPP

i

PILGERN MIT DEM FAHRRAD
STERN-WALLFAHRT NACH FUCHSMÜHL AM 20. JULI

Zur elften Stern-Radwallfahrt des Landkreises Tir-
schenreuth nach Fuchsmühl sind in diesem Jahr die 
Radler am Sonntag, 20. Juli, eingeladen. Zusammen 

mit dem Singkreis „Cantiamo“ gestaltet die Radsportgruppe 
des SV Immenreuth auch heuer wieder den Gottesdienst in 
der Wallfahrtskirche „Maria Hilf“. „ICH bin DA“, so das Motto. 
Aufgrund der zunehmenden, landkreisübergreifenden Be-
liebtheit warten bereits jetzt 700 Buttons als Erinnerung auf 
die Teilnehmer. Zu der Radwallfahrt treffen sich die  Radler 

an den verschiedenen 
Orten um  gemeinsam 
den Weg nach Fuchsmühl 
zu  finden. Dabei sollen 
die Radwege belebt oder 
abseits der Hauptver-
kehrswege die  Land-
schaft  genossen werden. 
Der Gottesdienst beginnt 
um 10.15 Uhr. Die Fest-

predigt von Pfarrer Manfred Strigl, Direktor  des Exerzitien-
hauses Johannisthal, der auch gerne zur Gitarre greift, bildet 
einen Höhepunkt  des Gottesdienstes. Nach der heiligen 
Messe erhalten alle die Teilnehmer mit ihren Rädern auf 
dem  gegenüberliegenden Jugendheimplatz und im Umfeld 

der Kirche ihren Segen. Für das leibliche Wohl ist im An-
schluss wie immer bestens gesorgt. Die Abfahrtszeiten in 
den Orten zur Stern-Radwallfahrt sind dem in den in den 
Pfarrkirchen und Kommunen ausliegenden Flyern zu ent-
nehmen. Informationen zu der Veranstaltung sind ebenso 
im Internet unter www.fuchsmuehl.de und www.mariahilf-
fuchsmuehl.de zu  finden.  An verschiedenen Orten starten 
aufgrund des großen Zuspruchs erstmals die Mountain- und 
E-Biker in getrennten Gruppen mit halbstündigen Abstand.

Reisegruppe aus Kemnath

Radpilger im Vorjahr
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Das neue Bürger- und Familienzentrum der Stadt 
Kemnath macht auf eindrucksvolle Weise deutlich, 
was Städtebauförderung leisten kann: Alte und neue 

Bausubstanz greifen nicht nur optisch perfekt ineinander, 
sondern geben auch sowohl der historischen Bedeutung 
des Anwesens als auch der künftigen Nutzung angemessen 
Raum. Im neuen Ge-
bäudekomplex wer-
den unter anderem 
das Familienzent-
rum Mittendrin, die 
Stadtbücherei und 
ein Bürgersaal für 
verschiedene Veran-
staltungen unterge-
bracht. Zur feierlichen 
Eröffnung des Kem-
nather Großprojektes 
war der Bayerische 
Staatsminister für 
Wohnen, Bau und 
Verkehr Christian 
Bernreiter persönlich 
vor Ort. 

Für die Stadt Kemnath geht damit das bis dahin größte Pro-
jekt der jüngeren Geschichte nach rund acht Jahren der Pla-
nung und Umsetzung dem Ende zu. Bürgermeister Roman 
Schäffler betont die enorme Tragweite des Projektes: „Mit 
der Eröffnung unseres interkulturellen Bürger- und Fami-
lienzentrums im historischen Lenzbräu-Gebäude schlägt 
Kemnath ein neues Kapitel der Begegnung, Bildung und Ge-
meinschaft auf. Aus einem Denkmal vergangener Tage ist 
ein Ort der Zukunft geworden – lebendig, offen und für alle 
Generationen. Mein besonderer Dank gilt der Städtebauför-
derung, ohne deren Unterstützung dieses einmalige Projekt 

nicht möglich gewesen wäre.“ Nicht nur regional, sondern 
bayernweit ist das Bürger- und Familienzentrum ein städte-
bauliches Leuchtturmprojekt, wie auch Staatsminister Chris-
tian Bernreiter unterstreicht: „Es lohnt sich für Kommunen, 
mutig in die Entwicklung des Gebäudebestandes zu inves-
tieren. Freistaat und Bund unterstützen die Sanierung des 
ehemaligen Lenzbräu mit insgesamt mehr als 8,6 Millionen 
Euro. Das Familien- und Bürgerhaus ist die bayernweit größ-
te Maßnahme im Investitionspakt „Integration im Quartier“ 
und ein echtes Vorzeigeprojekt!“ Die geschätzten Gesamt-
kosten der Kemnather Maßnahme liegen bei rund 13,9 Mil-
lionen Euro. 

Als zukünftige Hauptnutzer ziehen das Familienzentrum 
Mittendrin und die Stadtbücherei nach und nach vom Alten 
Rathaus in die Trautenbergstraße 8 um. Die beiden Einrich-
tungen, die auch bisher schon eng verzahnt waren, teilen 
sich dort das Erdgeschoss und den ersten Stock. Alte und 
neue „Heimat“ sind nur einen kurzen Fußweg voneinander 
entfernt, der Unterschied zwischen den Räumlichkeiten 
könnte jedoch kaum größer sein. Ab jetzt finden Kurse, of-
fene Treffs, Beratungen und Veranstaltungen in passgenau 
geplanten und vielfältig nutzbaren Räumen statt. Davon pro-
fitieren nicht nur die haupt- und ehrenamtlich Engagierten, 
sondern in erster Linie auch die Besucherinnen und Besu-
cher aus Kemnath und der Umgebung, wie Minister Bern-
reiter feststellt: „Das neue Familien- und Bürgerhaus ist ein 
echter Gewinn für Kemnath. Alle sozialen und integrativen 
Einrichtungen werden unter einem Dach vereint. Rund 60 
Bürgerinnen und Bürger werden sich hier ehrenamtlich für 
die Stadtgesellschaft engagieren: Etwa in der Erwachsenen-
bildung, der Kinder- und Jugendarbeit, in Selbsthilfegruppen 
oder Integrationsprojekten. Es zeigt sich: Projekte der Städ-

VOM BRÄUHAUS ZUM BÜRGERHAUS
STÄDTEBAULICHES MEGAPROJEKT WURDE KÜRZLICH ERÖFFNET

Viele Festgäste

Außenansicht

Bauminister C. Bernreiter
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tebauförderung sind nicht nur eine Investition in Gebäude, 
sondern in die Menschen und den sozialen Zusammenhalt.“ 
Ein architektonisches Highlight befindet sich in der Bücherei. 
Die beiden Ebenen sind verbunden durch eine Wendeltrep-
pe in der Mitte des hohen offenen Raumes – ein Paradies für 
Bücherwürmer. 

Völlig neue Wege geht die Stadt auch mit dem sogenannten 
„Open Library-Konzept“ nach dänischem Vorbild. Besucher 
sind mit ihrem Benutzerausweis nicht mehr an betreute Öff-
nungszeiten gebunden, sondern haben täglich von 9 bis 22 
Uhr freien Zugang zur Bücherei - wo sie in aller Ruhe stö-
bern, lernen und schmökern können. Im Dachgeschoss be-
finden sich ein geräumiger Veranstaltungssaal und ein kleine-
rer Multifunktionsraum. Der Saal bietet Platz für bis zu 120 
Personen und soll für Veranstaltungen der Stadt Kemnath, 
beispielsweise Kleinkunstveranstaltungen, genutzt werden. 

Die Geschichte des Hauses reicht weit zurück. Bis zum 17. 
Jahrhundert wurde es privat genutzt. 1677 wurde dann eine 
Weißbiergesellschaft gegründet, die dort bis 1804 braute 
und helles Bier vertrieb. Es folgten verschiedene Eigentümer 
und Betreiber, die angrenzende Grundstücke dazukauften 
und das Bräuhaus nach und nach erweiterten. Der heute ge-
bräuchliche Name „Lenzbräu“ ist auf die Kemnather Familie 
Ponnath zurückzuführen, die den Betrieb 1845 übernahm. 
Seitdem führten unter anderem mehrere männliche Fami-
lienmitglieder mit dem Vornamen Lorenz, abgekürzt „Lenz“, 
die Brauerei. 1978 endete der Braubetrieb und das Gebäude 
diente bis 1992 nur noch als Depot der Brauerei Scherdel. 

Von 1993 bis 2017 stand das denkmalgeschützte Anwesen 
leer und verfiel zusehends, bis es die Stadt Kemnath kauf-
te. Zuvor musste das Gebäude bereits durch die Denkmal-
schutzbehörden mit großem Aufwand notgesichert werden. 
Aufgrund des geschätzten Auftragswertes wurden die Archi-
tektenleistungen für Umbau und Sanierung im Jahr 2018 eu-
ropaweit ausgeschrieben. Den Auftrag erhielt das Büro kklf 
architekten aus Nürnberg. Verantwortlicher Architekt ist Gá-
bor Freivogel. Die Vorbereitungs- und Planungsmaßnahmen 
wurden in den Jahren 2019 und 2020 umgesetzt, ehe von 
2021 bis 2025 die Sanierung und der Umbau des Lenzbräu- 

Gebäudes endlich verwirklicht 
werden konnten. Die größte 
Herausforderung, die Archi-
tekt Gábor Freivogel zu bewäl-
tigen hatte, war „die Substanz, 
die sich deutlich schlechter 
dargestellt hat als wir am An-
fang angenommen haben.“ 
Durch viel Geduld, Recherche 
und intensive Abstimmung mit 
den anderen beteiligten Fach-
planern, dem Denkmalschutz 
und der Stadt Kemnath habe 
man jedoch für jedes auftre-
tende Problem letztlich eine 
gute Lösung gefunden. Wäh-

rend der Bauarbeiten trat auch eine archäologische Überra-
schung zutage. Quer durch das Grundstück verlaufen näm-
lich parallel zur südlichen Gebäudemauer mehrere Meter tief 
die Reste der mittelalterlichen Stadtmauer, die vollständig 
ausgegraben, archäologisch untersucht und wieder zuge-
schüttet werden mussten. 

Das neue Zentrum ist untergliedert in drei Gebäudeteile. 
Die historisch gewachsene Struktur des Anwesens bleibt in 
Teilen erkennbar. Von der Trautenbergstraße aus betrachtet 
links befindet sich der Neubau mit Hausmeisterwohnung 
und Aufzug. Dazu kaufte die Stadt Kemnath das angren-
zende Grundstück und brach das darauf befindliche Haus 
ab. Rechterhand ist das ehemalige Bräuhaus, in dem nun 
Mittendrin, Bücherei und der Saal untergebracht sind. Da-
zwischen ist der Verbindungsbau mit dem großzügigen licht-
durchfluteten Treppenhaus – mit den beiden Glasfronten zur 
Trautenbergstraße auf der einen und zum Stadtweiher auf 
der anderen Seite ein echter Blickfang. Was auffällt: Überall 
im Gebäudekomplex sind Teile der ursprünglichen Bausubs-
tanz bewusst sichtbar gemacht worden. Die originalen, teils 
jahrhundertealten, dunklen Balken des Dachstuhles werden 
immer wieder unterbrochen von neuem Gebälk aus hellem 
Holz, das sich deutlich abhebt. Marode Balken wurden teil-
weise komplett getauscht, teilweise ausgebessert. An eini-
gen Stellen bleibt auch der Blick auf den historischen Putz 
inklusive Wandbemalung frei, die bei den Putzarbeiten aus-
gespart wurden. Das Gebäude mit rund 900 Quadratmetern 
Fläche wird hauptsächlich mit Erdwärme beheizt. 

Das Bürger- und Familienzentrum hat zwei Eingänge. Einen 
über die Trautenbergstraße, einen anderen über den Wei-
hergraben. Zwischen den beiden Straßen gibt es nun einen 
weiteren Verbindungsweg über das Grundstück. Im Außen-
bereich wurden „erlebbare Bereiche geschaffen“, erläutert 
der Architekt, für den das Projekt ebenfalls nicht alltäglich 
ist. „Wir hatten hier die Möglichkeit, eine Stadtreparatur zu 
betreiben.“ Ein wesentlicher Bereich des Stadtkerns habe „in 
Ordnung gebracht“ werden können. „Wir hoffen, dass das 
auch eine positive Wirkung auf die anderen Bauten in der 
Umgebung hat!“

Viele Festgäste

Innenansicht

Kirchlicher Segen
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Der TTZ Campus Kemnath startet am 10. Juli 2025 mit 
seiner ersten Veranstaltung. Das Campusteam der 
Ostbayerischen Technischen Hochschule Amberg-

Weiden und das Team des Coworking Kemnath organisieren 
gemeinsam eine Veranstaltung aus der Reihe „Ich bin gerne 
Chefin“. Die Veranstaltung richtet sich speziell an Entschei-
derinnen und Gründerinnen in der Nordoberpfalz und enga-
gierte Frauen auf ihrem Weg dorthin. Die Teilnehmerinnen 
dürfen sich auf einen interessanten Impulsvortrag mit an-
schließender offener Austauschrunde und Get-together bei 
Fingerfood und Getränken freuen. 

Die Veranstaltung mit dem Titel: „Netzwerken als Erfolgsre-
zept für Frauen: Mit starken Verbindungen zum beruflichen 
Erfolg und persönlichen Wachstum“ findet von 19.00 bis 

20.30 Uhr im Coworking-Space Kemnath (Röntgenstr. 14) 
statt. Die Referentinnen des Abends sind Katrin Paschedag 
und Stephanie Birnthaler, beides erfahrene Unternehmerin-
nen und passionierte Netzwerkerinnen. In ihren Vorträgen 
geben beide persönliche Einblicke in ihre unternehmerische 
Arbeit, wie sie als Frauen diese Führungsverantwortung an-
gehen und wie ihre Netzwerkarbeit und gemeinsamen An-
strengung nicht nur ihre jeweiligen Firmen, sondern auch 
den Standort Innenstadt weiterbringen. Anmeldung zur Ver-
anstaltung bis unter dem folgenden Link oder dem QR-Code 
wird erbeten:

h t t p s : // w w w . e v e n t b r i t e . d e / e /
i c h - b i n - g e r n e - c h e f i n - t i c k e t s -
1392440199119?aff=oddtdtcreator

„ICH BIN GERNE CHEFIN“
ERSTE VERANSTALTUNG AM TTZ CAMPUS KEMNATH

TTZ CAMPUS KEMNATH STARTET DURCH 
FÜR GRÜNDUNG UND INNOVATION IN DER REGION

Nach der Eröffnung mit Minis-
terpräsident Dr. Markus Söder 
präsentierte sich das Techno-

logietransferzentrum (TTZ) Campus 
Kemnath auf dem Oberpfalztag. Die 
beiden Projektpartner des Campus mit 
den wissenschaftlichen Leitern, Vize-
präsidentin Prof. Dr. Christiane Hell-
bach von der OTH Amberg-Weiden 
und Prof. Dr. Thomas Meenken von der 
TH Deggendorf, waren mit einem Stand 
vertreten. Die Hochschulen brachten 
interessante Startups mit. Das Unter-
nehmen Solar Roof aus Kemnath etwa, 
das auch vom TTZ Campus Kemnath 
beraten wird, informierte die Besucherinnen und Besucher 
über seine innovativen und nachhaltigen Photovoltaik-
lösungen. Medespro aus Regensburg zeigte seine mobile 
Anwendung für Wundpatienten zur Entlastung von Ärzten 
und Pflegepersonal. 

Das Team des Campus Kemnath wächst weiter: Professor 
Dr. Thomas Meenken von der Technischen Hochschule 
Deggendorf hat die wissenschaftliche Leitung übernom-
men, Simon Schwägerl hat bereits die operative Leitung für 
die TH Deggendorf inne. Das Ziel der Hochschule aus Deg-
gendorf ist es, Unternehmen gezielt darin zu fördern, ihre 
Vorhaben systematisch weiterzuentwickeln und erfolgreich 
im Markt zu skalieren. Bereits im laufenden Jahr werden 
erste spezialisierte Programme gestartet.

Wissenschaftliche Leiterin des Teams der OTH Amberg- 
Weiden ist Prof. Dr. Christiane Hellbach, Andrea Schild- 

Janker obliegt die Projektkoordination und Gründungssensi-
bilisierung. Susanne Grundler konzipiert derzeit einen eige-
nen Masterstudiengang zu Entrepreneurship und Innovation 
in Kemnath, während Beate Luber die Bereiche Gründungs-
scouting und Kommunikation vorantreibt. Eine Professur für 
Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Entrepreneurship 
ist derzeit ausgeschrieben. Die OTH Amberg-Weiden kon-
zentriert sich auf Gründerinnen und Gründer bereits im frü-
hen Stadium ihrer Vorhaben. Das Team coacht Gründungs-
willige von der ersten Idee an und vernetzt sie mit wichtigen 
Akteuren aus dem regionalen Innovationsökosystem. 

Die Stadt Kemnath stellt dem Technologietransferzentrum 
großzügige Räume in der alten Realschule zur Verfügung. 

Für mehr Informationen besuchen Sie unsere Webseiten: 
www.oth-aw.de/campus-kemnath & https://www.th-deg.
de/silicon-valley-program.

Stand auf dem Oberpfalztag
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IM SCHATTEN DER ALTEN EICHE
DREI MÄNNER SÄEN WIE EINST IHRE GROSSVÄTER

Zwischen Kastl und Troglau wurde ein Stück Heimat-
geschichte lebendig: Roland Dimper, Manfred Dimper 
und Stephan Minnich bestellten ein Feld wie in alten 

Zeiten – mit der Hand, ganz ohne Maschinen. Anlass war der 
bevorstehende historische Erntedankzug am 14. September 
2025, bei dem das frühere bäuerliche Leben erlebbar gemacht 
wird. Die drei Männer wollten nicht nur zeigen, wie mühsam 
das Leben früher war – sie wollten es spüren, verstehen und 
für kommende Generationen bewahren.

Am Rande des Feldes steht eine alte Eiche, stiller Zeuge vieler 
Generationen. In ihrem Schatten wurde gesät wie früher: mit 
einem Leinentuch über der Schulter, gleichmäßigen Würfen 
und viel Fingerspitzengefühl. Für Stephan Minnich, der ur-
sprünglich aus der Stadt stammt, war es eine neue, eindrucks-

volle Erfahrung. „Ich habe 
großen Respekt davor, 
wie unsere Vorfahren das 
gemacht haben“, sagte er.

Roland und Manfred 
Dimper, beide tief in der 
Landwirtschaft verwur-
zelt, erklärten, worauf es 
ankam: das richtige Maß, 

ein gleichmäßiges Streubild, die mühsame Vorbereitung des 
Saatguts durch Worfeln und Windfege. Dabei wurde deut-
lich, wie hart das Leben auf dem Land früher war – beson-
ders bei schweren Lehmböden, wechselhaftem Wetter und 
langen Arbeitstagen zwischen Stall und Feld. Was heute wie 
ein Re-Enactment wirkt, war einst Alltag. Das Säen per Hand 
war bis weit nach dem Krieg verbreitet, weil Maschinen teuer 
und selten waren. Und doch verband es die Menschen eng 
mit ihrem Land – jedes Feld war vertraut, jeder Stein bekannt. 
Die Szene am Feldrand ist ein Symbol für das, was am 14. 
September viele tausend Besucher beim Erntedankzug er-
leben werden: gelebte Geschichte, echte Handarbeit, große 
Gemeinschaft. Für Roland Dimper ist klar: „So war’s früher. So 
ist’s heute. Und so bleibt’s in Erinnerung.“

€
MIT DEM E-BIKE ZUR ARBEIT –

UND DER CHEF ZAHLT MIT
E-Bikes boomen – und Unternehmen können diesen 
Trend nutzen, um attraktiver für Fachkräfte zu werden. 
Dienstrad-Leasing ist dabei ein echter Gewinn für beide 
Seiten: Mitarbeitende sparen bares Geld, und Arbeitgeber 
punkten mit einem modernen, umweltf reundlichen Benefi t. 
Ein hochwerti ges E-Bike kostet schnell über 3.000 Euro. Wer 
es über den Betrieb least, profi ti ert von deutlichen fi nanziellen 
Vorteilen – vor allem, wenn das Rad zusätzlich zum Gehalt 
gestellt wird. In diesem Fall bleibt der geldwerte Vorteil steuer- 
und abgabenfrei. Auch Arbeitgeber sparen Sozialabgaben und 
können den Aufwand oft  gering halten, wenn spezialisierte 
Leasinganbieter zum Einsatz kommen.

Doch damit das Angebot im Unternehmen gut ankommt, sind 
klare Spielregeln nötig: Alle Mitarbeitenden sollten gleich 
behandelt werden – anders als beim Dienstwagen wird hier 
eine Ungleichbehandlung kaum akzeptiert. Auch bei der 
Auswahl der Räder braucht es Vorgaben, damit das Modell 
alltagstauglich ist und keine Neiddebatt en entstehen.

Fazit: Richti g umgesetzt, ist Dienstrad-Leasing ein nachhal-
ti ges Instrument zur Mitarbeiterbindung – mit steuerlichen 
Vorteilen, Umweltbonus und viel Rückenwind für moderne 
Arbeitgeber.

Marti na Eschenbacher, 
Diplom-Betriebswirti n (FH), Steuerberaterin

ST
EU

ERTIPP

i
 C.P.A. Steuerberatungsgesellschaft  

mbH & Co. KG
Gartenweg 5  95478 Kemnath

Telefon 0 96 42 - 9220-0

Säen wie anno dazumal

Stand auf dem Oberpfalztag
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Der Tennisclub Kemnath e.V. wurde am 19. Dezember 
1949 gegründet und zählt damit zu den traditions-
reichsten Tennisvereinen in der nördlichen Oberpfalz. 

Mit seiner idyllisch gelegenen Anlage, bestehend aus vier 
Sandplätzen sowie einem gemütlichen Clubhaus, bietet der 
Verein optimale Bedingungen für Tennisbegeisterte jeden Al-
ters. Unter dem Motto „Kemnath spielt Tennis – fit und fami-
liär“ setzt der TC Kemnath verstärkt auf ein gesundes, aktives 
und gemeinschaftliches Vereinsleben. Sportliche Fitness, so-
ziale Verbundenheit und ein familiäres Miteinander - auf und 
neben dem Platz - stehen im Vordergrund. Der Fokus auf eine 
gezielte und nachhaltige Nachwuchsarbeit, Hobbyrunden 
sowie ein familienfreundlicher Beitrag fördern zusätzlich das 
Gemeinschaftsgefühl. Der TC Kemnath nimmt mit mehreren 
Mannschaften am Spielbetrieb teil. Dazu zählen in der Saison 
2025 die Bambinis (bis 12 Jahre), Jungen und Mädchen (bis 
15 Jahre) sowie eine Damen- und Herrenmannschaft.

Neben dem sportlichen Betrieb legt der TC Kemnath großen 
Wert auf ein aktives Vereinsleben. Veranstaltungen wie Som-
merfeste, Vereinsmeisterschaften und gesellige Abende stär-
ken den Zusammenhalt der Mitglieder. Ein Highlight war die 
Vereinsmeisterschaft am 27. Juli 2024, bei der in verschiede-
nen Altersklassen spannende Matches ausgetragen wurden.

Ein besonderes Angebot des TC Kemnath ist 
der „Fast Learning“-Kurs, der sich an Anfän-
ger und Wiedereinsteiger richtet. In diesem 
innovativen Trainingsprogramm lernen Teilnehmer innerhalb 
von wenigen Kursstunden die Grundlagen des Tennisspiels 
– einfach, schnell und mit viel Spaß. Bereits nach der zwei-
ten Stunde haben die Teilnehmer ein Gefühl für Vorhand und 
Rückhand, üben Technik und Bewegung im kleinen Feld und 
spielen in der Gruppe. Am Ende des Kurses kennen sie alle 
wichtigen Schläge und können Tennis auf normaler Platzgrö-
ße spielen – im Einzel und Doppel.

Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen. Die Nut-
zung der Plätze ist auch für Gastspieler gegen eine Gebühr 
möglich. Die Reservierung erfolgt unkompliziert per E-Mail 
an unsere Kontaktadresse: info@tc-kemnath.de Du willst 
Teil unserer Tennis-Familie werden? Dann schau vorbei und 
mach mit! Weitere Informationen, aktuelle Neuigkeiten 
und Kontaktmöglichkeiten findest du auf unserer Website  
www.tc-kemnath.de, 
Instagram oder unse-
rem WhatsApp-Kanal.

Folge uns auf:

„KEMNATH SPIELT TENNIS – FIT UND FAMILIÄR“
DER TC KEMNATH STELLT SICH VOR

Zwischen 9 und 13 Uhr hat man am 3. Juli wieder die 
Möglichkeit, sich mit jeder Menge leckerer Produkte 
aus der Region einzudecken, die von zahlreichen 

Fieranten aus dem Umkreis angeboten werden. Je nach 
Warensortiment und saisonaler Verfügbarkeit sind folgende 
Anbieter, vorbehaltlich kurzfristiger Ausfälle durch Krank-
heit oder Personalmangel, anzutreffen:
•	 s“CHICK“ers Wieseneier (Michael Schicker)
•	 Bioladl (Merkl Kajetan)
•	 Alles Käse (Mario Senftleben)
•	 Fischzucht Veigl (Wolfgang Veigl)
•	 GERLI Gewürze (Gertrud Liebe)
•	 Marmeladen (Hannelore Passon)
•	 Obst und Gemüse König (Joseph König)
•	 Fischzucht Prechtl (Florian Prechtl)
•	 Blumenparadies Becher (Richard Becher)
•	 Roßmann Pflegedienst (Armin Roßmann)
•	 Gastronomie Schinner (Armin Schinner)
•	 „Mandeln mit Herz“ Süßwaren (Michael Gehr)
•	 Honigprodukte (Andrea Stauber)
•	 Buchhauer Holzofenbäckerei
•	 Ölmühle Bayreuth (Carine DeCecco)
•	 Blumen Fischbach (Monika Miedl)
•	 Das Bauernpaar (Bruno & Anja)

•	 Bioladen Schwammerl (Michael Wildenauer)
•	 wechselnde Infostände
•	 Stände von Schülern und Schülerinnen der Kemnather 

Schulen
•	 !!  NEU  !!  Metzgerei Junk (Siegfried Junk)
•	 !!  NEU  !!  Feinkost Kilic (Halime Kilic)

Die Stadt Kemnath wünscht viel Spaß beim Einkaufen unter 
dem Motto „Lerne regionale Produkte zu schätzen, um deine 
Heimat zu schützen“!

KEMNATHER WOCHENMARKT
NEUE FIERANTEN ERWEITERN DAS SORTIMENT

www.kemnath.de

WOCHENMARKT
STADTPLATZ KEMNATH
VON 9.00 – 13.00 UHR

KEMNATHER

Lerne regionale Produkte zu schätzen,
um deine Heimat zu schützen!

regional & 
nachhal�g

Dieser Flyer besteht aus Recyclingpapier.

03.07.2025
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125–JÄHRIGES GRÜNDUNGSFEST 
FFW HÖFLAS FEIERT AM 29. JUNI IN OBERNDORF 

Die Freiwilige Feuerwehr Höflas, dazu gehören die 
Ortsteile Oberndorf, Höflas, Schlackenhof, Gmünd-
mühle und Reisach, feiert ihr 125-jähriges Bestehen. 

Die Wehr hat aktuell 88 Mitglieder, davon 25 im aktiven 
Feuerwehrdienst. 

Die erste Feuerspritze wurde im Jahr 1900 angeschafft. Es 
war eine Handruckspritze, welche mit Muskelkraft betrie-
ben wurde und zur damaligen Zeit ein modernes Löschgerät 
zur Brandbekämpfung darstellte. In der Nachkriegszeit im 
Jahre 1947 schaffte die Gemeinde dann eine Motorspritze 
für die FFW Höflas an. Im Jahr 1962 wurde dann ein Trag-
kraftspritzenanhänger (TSA 8/8) angeschafft. Im Jahre 1972 
wurde die Wehr mit einem eigenen Tragkraftspritzenfahr-
zeug (TSF) „Ford Transit“ inklusive Tragkraftspritze ausgerüs-
tet. Ein absoluter Höhepunkt in der Vereinsgeschichte war 
das 100-jährige Gründungsfest mit Fahrzeugweihe vom 07. 
bis 10. Juli 2000. Es gab einen Festzug mit 54 Vereinen und 
drei Tagen Festbetrieb.  Seit 2000 ist das Tragkraftspritzen-
fahrzeug TSF (Mercedes Benz / Aufbau Furtner + Ammer) 
mit Besatzung 1/5 im Einsatz. Die Tragkraftspritzenpumpe 
Rosenbauer Fox wurde 2009 angeschafft und eingeweiht.
 
Der Festtag beginnt um 8.30 Uhr mit einem Gottesdienst 
im Festzelt in Oberndorf beim Feuerwehrhaus. Danach ist 
Weißwurst-Frühschoppen und es werden Leckereien vom 
Grill serviert. Ab 11 Uhr gibt es dann Hamburger vom Grill 
und Pommes, gerne auch als Mittagsgericht auf Teller. Nach-
mittags ab 13:30 Uhr gibt’s Kaffee und Kuchen und einen 
Eisverkauf. Für die Kinder wird eine Hüpfburg aufgebaut 
und es werden kleinere Spiele angeboten. Abends ab 17.30 

Uhr spielt die regionale Band „Goodlands“ Classic Rock vom 
Feinsten. Der Eintritt ist frei. Kulinarisch gibt’s dann Pizza 
und Flammkuchen und eine Weinbar. 

„APP IN DIE ZUKUNFT!“ BEIM KULTURTREFF
MUSIK-KABARETT AM PULS DER ZEIT AM 1. AUGUST

Am 1. August 2025 verwandeln die Herzens- 
BLECHer das Schloss Wolframshof in eine Bühne 
für ihr brandneues Musik-Kabarett-Programm „App 

in die Zukunft!“ Mit viel Witz, Musik und kritischem Blick 
nehmen sie auf Einladung des Kulturtreffs Kastl die digita-
len Trends und modernen Lebensstile unter die Lupe – vom 
vernetzten Toaster über Superfood bis zur künstlichen  
Intelligenz. Kabarettistisch, musikalisch und leidenschaftlich 
stellen sie Fragen, die sich bisher niemand getraut hat zu 
stellen. 

Kulturtreff-Mitglieder erhalten wie immer ein Freigetränk, 
Tickets unter www.okticket.de. Beginn ist um 20 Uhr,  
Einlass ab 19 Uhr. 

Die HerzensBLECHer
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Mit einem großen Fest hat die Gemeinde Kastl das 
50-jährige Jubiläum ihres Kinderhauses „Puste-
blume“ gefeiert – und damit nicht nur ein Gebäude, 

sondern auch die Geschichten, Erinnerungen und Genera-
tionen, die sich mit diesem Ort verbinden. Zahlreiche Gäste, 
darunter Landrat Roland Grillmeier, Vertreter von Behörden, 
Vereinen und Schulen sowie viele Familien, füllten die fest-
lich geschmückte Mehrzweckhalle. Im Mittelpunkt standen 
die Kinder, die mit Liedern, Tänzen und Begeisterung das 
Programm gestalteten – unterstützt von ihren Erzieherinnen 
am Akkordeon und der Gitarre.

In ihren Ansprachen blickten Bürger-
meister Hans Walter und Landrat Grill-
meier auf die Anfänge der Einrichtung 
zurück, würdigten die Entwicklung 
hin zu einer modernen Bildungsein-
richtung und bedankten sich beim 
engagierten Team rund um Leiterin 
Ulrike Hederer, die seit 40 Jahren Teil 
der „Pusteblume“-Geschichte ist. Eine 
emotionale Bilderreise durch fünf 
Jahrzehnte Kita-Alltag sorgte für viele 
Lacher und gerührte Gesichter. Eintrag 
ins Goldene Buch, eine Ausstellung mit 

historischen Erinnerungsstücken, ein nostalgisches Ketten-
karussell, Pommes vom Elternbeirat, ein Spanferkel und die 
musikalische Begleitung durch die Speinsharter Klosterbläser 
machten das Jubiläum zu einem generationsübergreifenden 
Erlebnis. Ein kleiner Junge aus Altköslarn gewann schließlich 
den Hauptpreis der Tombola – einen Fendt-Tretbulldog. 

Das Jubiläum war ein Fest der Dankbarkeit, ein Bekennt-
nis zur Zukunft und Ausdruck dessen, was Kastl ausmacht: 
Zusammenhalt, Herzblut und ein starkes Miteinander. Foto: 
Alexander Tilp

50 JAHRE GROSS GEFEIERT
KASTLER KINDERHAUS PUSTEBLUME HATTE EINGELADEN

SEEBÜHNEN-KONZERT

Am Sonntag, 13. Juli, setzt die Jugendblaskapelle 
Kemnath den Reigen der Seebühnenkonzerte 
fort. Unter der Leitung ihrer Dirigentin Tanja 

Ritter stellen die jungen Musiker wieder ihr Können 
unter Beweis. Das Konzert beginnt um 15 Uhr und en-
det um 16.30 Uhr. Der Eintritt zu der Veranstaltung ist 
frei, über eine Spende würden sich die Musiker jedoch 
freuen. 

Die Stadt Kemnath lädt die Bevölkerung dazu ein. Vor-
schau auf weitere Konzerte in diesem Jahr: Am 10. 
August folgt  die Stadtkapelle Kemnath und zum Ab-
schluss spielt am 7. September die Jugendbergmanns-
kapelle aus Pegnitz.

 Geselliges Beisammensein

Spaß am Karussell

Vorführungen in der Mehrzweckhalle
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50 JAHRE GROSS GEFEIERT
KASTLER KINDERHAUS PUSTEBLUME HATTE EINGELADEN

DIE KLEINEN BEI DEN GROSSEN
KINDERFEUERWEHR BESUCHTE WACHE BAYREUTH

Der Besuch der Kinderfeuerwehr Kötzersdorf bei der 
ständigen Wache Bayreuth war ein eindrucksvolles 
Erlebnis, das den Kindern nicht nur spannende Ein-

blicke in die Arbeit der Feuerwehr bot, sondern auch ihre 
Begeisterung für das Helfen weckte. 

Schon beim Eintreffen wurden die jungen Feuerwehrfans 
herzlich vom Maskottchen Grisu begrüßt. Danach begann die 
spannende Führung durch die Feuerwache, bei der die Kin-
der von erfahrenen Feuerwehrleuten begleitet wurden. Sie 
erhielten detaillierte Einblicke in verschiedene Bereiche der 
Wache, darunter die Werkstätten, in denen die Feuerwehr-
fahrzeuge gewartet werden, und die Atemschutzstrecke, die 
für das Training der Einsatzkräfte genutzt wird. Ein beson-
deres Highlight des Besuchs war natürlich die Möglichkeit, 

Mensch sein – das bedeutet für mich, 
einen Körper zu haben, zu denken und zu fühlen.

So einfach das klingt, so selten erleben wir 
diese drei Ebenen wirklich im Einklang.

In meinem Vortrag zeige ich, wie unser Körper – 
als Erinnerungsort all unserer Erfahrungen –

unser Denken und Fühlen mitgestaltet. 
Oft viel stärker, als uns bewusst ist.

Das Wissen aus diesem Vortrag kann euch helfen, 
diese tiefen Einflüsse zu erkennen und daraus 
ein neues Lebensgefühl entstehen zu lassen.“

Redner: 
Dominic Höher, Osteopath mit eigener Praxis in Bayreuth. 
20 Jahre Erfahrung und seit 15 Jahren spezialisiert auf die 
Behandlung von Kindern.

02.07.2025 Mehrzweckhalle / Badstraße 12 / 02.07.2025 Mehrzweckhalle / Badstraße 12 / KemnathKemnath
Einlass :18:00 Uhr | Beginn : 18:30 Uhr | Abendkasse : 5 €

Vortrag: Leichtigkeit lebenVortrag: Leichtigkeit leben

Ein Vortrag über die stille Macht des Körpers,

wie sie unser Denken und Fühlen prägt.

Mit Fallbeispielen und Impulsen

für mehr Freiheit und innere Balance.

die großen Feuer-
wehrfahrzeuge aus 
nächster Nähe zu 
betrachten. Die 
Kinder durften die 
Einsatzwagen nicht 
nur bestaunen, 
sondern auch darin 
Platz nehmen und 
sich wie echte Feu-
erwehrleute fühlen.

Ein unvergesslicher 
Moment für viele 
war das Besteigen 
des Schlauchturms, 
der mit seinen 25 
Metern eine beein-
druckende Aussicht 
über Bayreuth bot. 
Der absolute Höhe-
punkt des Tages war 
jedoch die Fahrt mit 
der Drehleiter. 

Kontakt: 
Beratungsstelle für Pflege und Menschen mit Behinderung 

Bezirk Oberpfalz – Sozialverwaltung, Ludwig-Thoma-Straße 14, 93051 Regensburg 
www.bezirk-oberpfalz.de 

 

 
 

 
 

 
 
Beratungs- und Informationsstunden 
der Sozialverwaltung des Bezirks Oberpfalz 
zu Hilfen für Pflegebedürftige und  
Menschen mit Behinderung 
im 2. Halbjahr 2025 

 
Die persönlichen Beratungen im Rahmen der Service- und Beratungstage des Bezirks 

Oberpfalz finden statt im Landratsamt Tirschenreuth, Mähringer Str. 7, Amtsge-

bäude 1A, 1. Stock (barrierefrei) am 
 

02. Juli 16. Juli 30. Juli 
13. August 27. August 08. Oktober 
22. Oktober 05. November 19. November 
03. Dezember 17. Dezember  

 

jeweils von 09.00 bis 15.00 Uhr (Änderungen vorbehalten). 

Ergänzend zu den Vor-Ort-Terminen werden die telefonischen Beratungen auch wei-

terhin angeboten. 
 

Angeboten werden neutrale und kostenlose Erstberatungen zu Fragen zur 

➢ Hilfe zur Pflege + Ambulanten Hilfe zur Pflege 

➢ Eingliederungshilfe für behinderte Menschen 

➢ Antragstellung 

➢ Unterhaltspflicht (allgemeines) 
 

Um Terminvereinbarung vorab wird gebeten unter den Telefonnummern 0941/9100-

2114 (Herrn Gauglitz, Berater) oder 0941/9100-2152 (Terminkoordination) oder per E-

Mail an beratungsstelle@bezirk-oberpfalz.de . 

Kontakt: 
Beratungsstelle für Pflege und Menschen mit Behinderung 

Bezirk Oberpfalz – Sozialverwaltung, Ludwig-Thoma-Straße 14, 93051 Regensburg 
www.bezirk-oberpfalz.de 

 

 
 

 
 

 
 
Beratungs- und Informationsstunden 
der Sozialverwaltung des Bezirks Oberpfalz 
zu Hilfen für Pflegebedürftige und  
Menschen mit Behinderung 
im 2. Halbjahr 2025 

 
Die persönlichen Beratungen im Rahmen der Service- und Beratungstage des Bezirks 

Oberpfalz finden statt im Landratsamt Tirschenreuth, Mähringer Str. 7, Amtsge-

bäude 1A, 1. Stock (barrierefrei) am 
 

02. Juli 16. Juli 30. Juli 
13. August 27. August 08. Oktober 
22. Oktober 05. November 19. November 
03. Dezember 17. Dezember  

 

jeweils von 09.00 bis 15.00 Uhr (Änderungen vorbehalten). 

Ergänzend zu den Vor-Ort-Terminen werden die telefonischen Beratungen auch wei-

terhin angeboten. 
 

Angeboten werden neutrale und kostenlose Erstberatungen zu Fragen zur 

➢ Hilfe zur Pflege + Ambulanten Hilfe zur Pflege 

➢ Eingliederungshilfe für behinderte Menschen 

➢ Antragstellung 

➢ Unterhaltspflicht (allgemeines) 
 

Um Terminvereinbarung vorab wird gebeten unter den Telefonnummern 0941/9100-

2114 (Herrn Gauglitz, Berater) oder 0941/9100-2152 (Terminkoordination) oder per E-

Mail an beratungsstelle@bezirk-oberpfalz.de . 

Spaß am Karussell

Vorführungen in der Mehrzweckhalle

Besuch in Bayreuth
EINDRUCK.

www.weyh-druck.de
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FRÜHERKENNUNG IST WICHTIG
DEMENZ-SCREENING-TAG IN KEMNATH AM 14. JULI

Am Montag, 14. Juli 2025, findet in Kemnath der zweite 
Demenz-Screeningtag statt. Bürgerinnen und Bürger 
aus Kemnath und Umgebung können von 10 Uhr bis 

16 Uhr in der alten Realschule am Schulplatz 4 ihre Gedächt-
nisleistung kostenfrei und mit Hilfe eines wissenschaftlichen 
Kurztests überprüfen lassen. Dazu lädt digiDEM Bayern, das 
Digitale Demenzregister Bayern in Erlangen, gemeinsam mit 
seinem Forschungspartner, der Stadt Kemnath, und Stefanie 
Baier, Quartiersmanagerin von LEBENplus und Seniorenbe-
auftragte der Stadt Kemnath, herzlich ein. Das Testangebot 
richtet sich an Menschen ab 65 Jahren, die bei sich selbst 
eine Verschlechterung des Gedächtnisses wahrgenommen 
oder bei denen nahestehende Personen ein Nachlassen der 
geistigen Leistungsfähigkeit bemerkt haben.

Demenzerkrankungen werden nach wie vor zu wenig diag-
nostiziert. Einer deutschen Studie zufolge leben 60 Prozent 
der an Demenz Erkrankten ohne eine gesicherte Diagnose. 
Gleichzeitig wird die Demenz-Diagnose meist sehr spät und 
häufig erst bei fortgeschrittener Symptomatik gestellt. Dabei 
ist es für Menschen mit kognitiven Einschränkungen und de-
ren An- und Zugehörigen von großer Bedeutung, frühzeitig 
Gewissheit zu haben: „Je früher eine Demenz erkannt wird, 
desto früher lernen Menschen mit Demenz und ihre An- 

und Zugehörigen 
mit den Krank-
h e i t s s y m p t o -
men umzugehen, 
und desto frü-
her können Be-
handlungs- und 
Unterstützungs-
möglichkeiten in 
die Wege geleitet 
werden", erklärt 
Prof. Dr. med. 
Peter Kolomins-
ky-Rabas. Der 
Neurologe ist einer der Projektleiter von digiDEM Bayern. 

Deshalb sind sogenannte Demenz-Screeningtage wichtig. 
Stefanie Baier sagt: „Für unsere Bürgerinnen und Bürger sind 
die Gedächtnistests direkt vor Ort von großer Bedeutung. Ist 
die geistige Leistungsfähigkeit beeinträchtigt, ist es wichtig, 
dies nicht zu verdrängen. Wir möchten für das Thema De-
menz sensibilisieren. Deshalb laden wir alle Interessierten 
herzlich ein, die kurzen Anfahrtswege zu nutzen und ihre 
Gedächtnisleistung testen zu lassen. Der kostenfreie wis-
senschaftliche Kurztest inklusive kurzer Beratung dauert 15 
bis 20 Minuten und wird in einem geschützten Raum durch-
geführt.“ Der Screeningtest ersetzt zwar keine umfassende 
ärztliche Diagnose, liefert aber erste Hinweise darauf, ob 
eine weitere Abklärung notwendig ist. Durchgeführt werden 
die Gedächtnistests von den digiDEM Bayern-Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftlern.

Interessierte, die ihre Gedächtnisleistung überprüfen lassen 
möchten, werden gebeten, sich vor dem Demenz-Scree-
ningtag anzumelden. Anmeldungen erfolgen über Stefanie 
Baier und Carina Schreglmann unter der Telefonnummer 
09642/9158210 (erreichbar Mo. und Mi. von 09.00 bis 
12.00 Uhr). Alternativ kann man sich über die E-Mail-Adres-
se kemnath@meinlebenplus.de anmelden. Interessierte, die 
beim Sehen und Hören eingeschränkt sind, werden dringend 
darum gebeten, ihre Seh- und Hörhilfen mitzubringen. Ohne 
diese Hilfsmittel kann der Gedächtnistest nicht durchge-
führt werden. Während des Demenz-Screening-Tages sind 
die kommunale Wohnberatungsstelle sowie die Senioren-
fachstelle des Landkreises Tirschenreuth, die „Demenz-
freundliche Apotheke“ (Dr. Vonhoff Apotheken) und das 
Sanitätshaus Heining mit Infoständen vertreten. Die Fach-
expertinnen und Fachexperten stehen bei Fragen gerne zur 
Verfügung. Das Ziel von digiDEM Bayern ist es, die Lebens-
situation von Menschen mit Demenz und deren pflegenden 
An- und Zugehörigen nachhaltig zu verbessern, besonders 
im ländlichen Raum. Gefördert wird digiDEM Bayern vom 
Bayerischen Staatsministerium für Gesundheit, Pflege und 
Prävention (StMGP). Foto: digiDEM Bayern/Ilona Hörath
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Besuchen Sie unsere Auss tellung! Beratung, Verkauf, Lieferung, Montage! Hebebühnen-Vermietung

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
Fax: 09278 98130

www.miwo-bauelemente.de
info@miwo-bauelemente.de

Besuchen Sie unsere Hausmesse - genau zwischen Kirchenpingarten und Immenreuth!

HausmesseHausmesse
30.4./1.5. 

Große Produktausstellung mit zahleichen Herstellern

Ausstellung von Klein- und Großgeräten der Firma Milde

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt

Kinderspaß mit Hüpfburg und Spielen

Großes Gewinnspiel mit tollen Preisen:
1 Haustür, 1 Ganzglastür, 1 Garagentor-Antrieb, 2 Karten für die

Landesgartenschau und 2 Tageskarten für die Lohengrin-Therme

* jeweils von 10 bis 18 Uhr; Beratung und Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten

20 Jahre

*

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
kontakt@miwobauelemente.de

www.miwo-bauelemente.de

TOR-AKTIONEN BIS 31.08.2025

• Fenster und Türen
• Dachfenster
• Fußböden
• Garagentore und Zubehör
• Insekten- und Sonnenschutz
• Wintergärten und Vordächer 
• Überdachungen und Carports 

• Fensterbänke 
• Rollläden 
• Akustikdecken
• Treppen
• Balkonverkleidungen
• Innenausbau und Trockenbau

Einladung an alle Interessierten: Mitgliedertreffen am 
Mittwoch, den 16. Juli, 14.30 Uhr im „Alten Sägewerk 
Trabitz“, Heindlhof 2. Vortrag von Dr. med. Klaus Gebel, 

Facharzt für Neurologie, Psychiatrie und Psychotherapie mit 
Kaffee und Kuchen.

Dr. med. Klaus Gebel gibt einen Einblick in die vielfältigen 
dementiellen Erkrankungen und ihre unterschiedlichen Er-
scheinungsformen. Er informiert über aktuelle Behand-
lungsmöglichkeiten und erklärt, wie sich ein Delir von ande-
ren Zuständen unterscheidet.

Das Team von GeHiH e.V. 
bittet um Anmeldung bis 
spätestens 14.07.2025 
unter Tel-Nr.: 09645 
9178213 oder per E-
Mail: info@gehih.de. Wer 
eine Fahrgelegenheit 
braucht oder jemanden 
mitnehmen kann, darf 
sich gerne bei dem Seni-
orenbeauftragten seiner 
Gemeinde oder ebenfalls 
im Büro melden.

GEHIH E.V. LÄDT EIN
MITGLIEDERTREFFEN MIT VORTRAG

Heilerziehungspflege: 
Ein Beruf für alle, die gerne mit Menschen arbeiten

Starten Sie durch an der Fachschule für Heilerziehungs-
pflege in Erbendorf! Anmeldungen für den Ausbildungs-
beginn im September 2025 sind bis 15.08.2025 möglich.
Heilerziehungspfleger*innen sind gefragte Fachkräfte zum 
Beispiel in Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen, 
in Pflegeeinrichtungen oder in der Kinder- und Jugendhilfe. 
Die Ausbildung in Erbendorf dauert drei Jahre.

Sie haben Fragen zu Zugangsvoraussetzungen, 
zu Inhalten oder Ablauf der Ausbildung?

Scannen und mehr erfahren 
oder Sie fragen nach bei:

Johannes Magin
Abteilungsleiter Teilhabeleistungen 
Jugendliche und Erwachsene
Katholische Jugendfürsorge der Diözese Regensburg e. V.
Orleansstraße 2a | 93055 Regensburg
Tel.: 09 41 7 98 87 1 90 | Mail: j.magin@kjf-regensburg.de
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Juni/Juli 2025

Das Mittendrin-Büro ist in das neue Interkulturelle Fami-
lien- und Bürgerhaus der Stadt Kemnath in die Trautenberg-
straße 8 umgezogen. Die neue Telefonnummer lautet 09642 
70343320. Die Mailadresse team@mittendrin-kemnath.de 
bleibt unverändert.

Einige unserer Angebote finden aber bis auf Weiteres im „al-
ten“ Mittendrin am Rathausplatz 1 statt. Falls es Unsicher-
heiten zum Veranstaltungsort gibt, wendet Ihr Euch bitte 
einfach an uns.

Die komplette Terminliste (inkl. Veranstaltungsort) gibt es auf 
unserer Homepage www.mittendrin-kemnath.de

Dort und über unsere Accounts bei Facebook Mittendrin 
Stadt Kemnath oder Instagram mittendrin_stadt_kemnath 
halten wir Euch auch über die aktuellen Entwicklungen auf 
dem Laufenden.

Pfingstferien vom 09.06. - 20.06.2025. 
Die offenen Angebote pausieren noch, das Büro ist nicht 

besetzt. Einzelne Gruppen finden trotzdem statt

Di., 17.06.	 Gruppe für Menschen mit Depression mit Dipl.- 
	 Sozialpädagogin Elke Pinkert, 19 - 20.30 Uhr im 
	 Mittendrin-Kursraum, kostenlos, mit Anmeldung 

Mi., 18.06.	 Aquarell-Malkurs mit dem Chamer Künstler  
	 Günter Haslbeck, 18.30 - 21 Uhr im Mittendrin- 
	 Kreativraum, Kosten pro Treffen 20 Euro inkl. 
	 Material, mit Anmeldung (weitere Termine am 
	 02.07. und 16.07.)

Mi., 18.06.	 Trauertreff mit den Trauer- und Hospizbegleite- 
	 rinnen Elke Burger und Ute Böhm, 18 - 20 Uhr,  
	 kostenlos, in Zusammenarbeit mit dem ambu- 
	 lanten Hospizdienst der Caritas TIR, mit Anmel- 
	 dung bei Frau Burger unter 09642/1699 oder 
	 burger.elke@web.de

So., 22.06.	 Sonntagsfrühstück für alleinerziehende Eltern  
	 mit Elke Burger u. Donata Zöllner, 9.30 – 12 Uhr,  
	 Kostenbeitrag auf Spendenbasis, mit Anmeldung

Mo., 23.06.	 Online-Vortrag „Das beste Essen für Kleinkin- 
	 der“ mit Dipl.-Oekotrophologin Eva Gibhardt,  
	 19 - 20.30 Uhr, kostenlos durch die Finanzierung 
	 durch das AELF Tirschenreuth – Weiden i. d. 
	 Opf., mit Anmeldung

Di., 24.06.	 Bridge-Gruppe für Anfänger und Fortgeschrit- 
	 tene, 19.30 - 21.30 Uhr, kostenlos, mit Anmel- 
	 dung (weitere Termine: 03.07. 08.07. und 17.07.)

Mi., 25.06.	 Spieleabend für Erwachsene mit Sandra Hader  
	 und Pirmin Balk, ab 19 Uhr immer am 2. und 4. 
	 Mittwoch im Monat, kostenlos, mit Anmeldung 
	 bei Sandra Hader unter 0170/49 77 356 (gern  
	 per WhatsApp – weiterer Termin 09.07.25)

Do., 03.07.	 Stillstunde mit AFS-Stillberaterin Flori Hopp, 
	 9.45 - 11 Uhr, kostenlos, mit Anmeldung bis spä- 
	 testens Mittwochmittag

Fr., 04.07.	 Kompaktkurs Geburtsvorbereitung mit Hebam- 
	 me Hedwig Arnold, 14 - 18 Uhr (freitags) und 9 -  
	 14 Uhr (samstags) im Mittendrin-Kursraum, kos- 
	 tenlos, da die Krankenkasse die Kosten über- 
	 nimmt, mit Anmeldung (bereits ausgebucht),  
	 weitere Kurse sind in Planung

Sa., 12.07.	 Reparaturcafé und Techniksprechstunde mit un- 
	 seren versierten Ehrenamtlichen, 14 - 16 Uhr, 
	 kostenlos, mit Anmeldung 

Di., 15.07.	 Gruppe für Menschen mit Depression mit Dipl.- 
	 Sozialpädagogin Elke Pinkert, 19 - 20.30 Uhr im  
	 Mittendrin-Kursraum, kostenlos, mit Anmeldung 

Ehrenamtlich geleitete, wöchentliche Termine: 
Unseren offenen Treff am Dienstagvormittag von 9 - 11 Uhr 
wollen wir im Juli wieder anbieten. Bitte informiert Euch dazu 
ebenfalls auf unserer Homepage. Wir bitten auch um eine An-
meldung bei diesem Angebot.
Der offene Treff am Mittwochnachmittag wird erst ab Sep-
tember wieder stattfinden.

Verschiedene Selbsthilfegruppen, z.B. „Anonyme Alkoholiker“ 
jeden Freitag 20 - 21 Uhr

Weitere Informationen und Anmeldung zu den verschiedenen 
Veranstaltungen unter Telefon 09642/70343320 (Mo. - Fr. 
von 9 - 12 Uhr und Mi. 14.30 - 17.30 Uhr) oder per E-Mail an 
team@mittendrin-kemnath.de.

FAMILIEN- UND BÜRGERZENTRUM
DER STADT KEMNATH

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN
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Der Seniorentreff im Juni findet am Mittwoch, 25.06.25 
um 14.30 Uhr im Gasthaus Fantasie in Kemnath statt. 
Mit dabei ist ein Arzt vom Augenzentrum Kamppeter 

der zum Thema: Augen referiert.

Es findet das Treffen für pflegende Angehörige am Don-
nerstag, 26.06.25 um 14.30 Uhr in Kemnath statt. Alexan-
dra Beyer (examinierte Pflegefachkraft von der Tagespflege 
d‘Hutzastubn) führt durch den Nachmittag und freut sich 
auf viele Interessierte. Um Anmeldung im LEBENplus Büro 
wird gebeten. Außerdem besteht bei diesem Treffen auch 
die Möglichkeit einer Betreuung von Pflegebedürftigen in 
Zusammenarbeit mit der Caritas Krankenpflege in Kemnath. 
Die Betreuung findet ab 14 Uhr im Pfarrheim statt. Auch 
hier ist eine Anmeldung unter Tel. 09642/704737 oder im  
LEBENplus Büro notwendig. 

Seniorenkegeln findet am Donnerstag, 26.06.25 in der Fan-
tasie statt. Es soll ein lockeres, geselliges Treffen für alle inte-
ressierten Keglerinnen und Kegler von 17 - 19 Uhr sein. Spaß 
und Geselligkeit stehen natürlich im Vordergrund. Es kann 
jeder mitmachen und es ist keine Anmeldung notwendig.

Es findet wieder ein Laptop-Kurs und ein Social-Media-
Kurs für Senioren statt. Die Kurse beginnen um 16.30 Uhr 
und dauern 1,5 Stunden. Jeder Kursnachmittag kostet 5 €.  
Die Teilnahme ist nur mit Anmeldung im LEBENplus Büro 
möglich.
Laptop-Kurs:
23.06.25 von 16.30 bis 18 Uhr 	 Foyer der Mehrzweckhalle
02.07.25 von 16.30 bis 18 Uhr 	 Gasthaus Fantasie
07.07.25 von 16.30 bis 18 Uhr 	 Rathaus Kemnath
09.07.25 von 16.30 bis 18 Uhr 	 Foyer der Mehrzweckhalle
Social-Media-Kurs:
01.09.25 von 16.30 bis 18 Uhr	 Foyer der Mehrzweckhalle
03.09.25 von 16.30 bis 18 Uhr	 Foyer der Mehrzweckhalle
08.09.25 von 16.30 bis 18 Uhr	 Foyer der Mehrzweckhalle
10.09.25 von 16.30 bis 18 Uhr	 Foyer der Mehrzweckhalle
15.09.25 von 16.30 bis 18 Uhr	 Foyer der Mehrzweckhalle

Die nächste Sibyllenbad-Fahrt der Senioren ist am Mittwoch, 
09.07.25. Die Busfahrt inkl. Eintritt in die Therme kostet 
20 €. Anmeldungen sind im LEBENplus Büro, telefonisch 
(bitte auf den Anrufbeantworter sprechen) oder per E-Mail 
möglich. Elisabeth Didjurgis und Otto Ackermann beglei-
ten die Teilnehmer auf der Fahrt. Besonderer Dank gilt der 
Stadt Kemnath, die einen Teil der Kosten für die Busfahrt 
übernimmt und die Preiserhöhung im Sibyllenbad bezahlt.  
Abfahrt ist um 9.30 Uhr am Busbahnhof in Kemnath (Alte 
Post). Mittagessen ist im Adamhof geplant, Speisen (Gericht 
10 €) und Getränke sind bei Einkehr im Gasthof vor Ort zu 
bezahlen.

Am Montag, 14.07.25, findet in Kemnath ein Demenz-
Screeningtag statt. Bürgerinnen und Bürger aus Kemnath 
und Umgebung können von 10 - 16 Uhr in der Alten Real-
schule am Schulplatz 4 ihre Gedächtnisleistung kostenfrei 
und mit Hilfe eines wissenschaftlichen Kurztests überprü-
fen lassen. Dazu lädt digiDEM Bayern, das Digitale De-
menzregister Bayern in Erlangen, gemeinsam mit seinem 
Forschungspartner, der Stadt Kemnath, und Stefanie Baier, 
Quartiersmanagerin LEBENplus und Seniorenbeauftragte 
der Stadt Kemnath, herzlich ein. 

Das Testangebot richtet sich an Menschen ab 65 Jahren, 
die bei sich selbst eine Verschlechterung des Gedächtnisses 
wahrgenommen oder bei denen nahestehende Personen ein 
Nachlassen der geistigen Leistungsfähigkeit bemerkt haben. 
Interessierte, die ihre Gedächtnisleistung überprüfen lassen 
möchten, werden gebeten, sich vor dem Demenz-Scree-
ningtag anzumelden. Anmeldungen erfolgen im LEBENplus 
Büro. Während des Demenz-Screeningtages sind die kom-
munale Wohnberatungsstelle sowie die Seniorenfachstel-
le des Landkreises Tirschenreuth, die „Demenzfreundliche 
Apotheke“ und ein Sanitätshaus mit Infoständen vertreten. 
Die Fachexpertinnen und Fachexperten stehen bei Fragen 
gerne zur Verfügung.

Bitte beachten: In den bayerischen Pfingstferien ist das Büro 
nur am Mittwoch, 11.06.25 geöffnet. Ab 23.06.25 gelten 
wieder die gewohnten Öffnungszeiten. Außerhalb der Büro-
zeiten ist ein Anrufbeantworter für Nachrichten geschalten. 

LEBENplus Kemnath | Stadtplatz 43
Stefanie Baier (Quartiersmanagerin – Seniorenbeauftragte)
und Carina Schreglmann (Verwaltungskraft)
Tel.: 09642 91 58 210 | Mobil: 01522 250 95 70 (auch 
WhatsApp) | E-Mail: kemnath@meinlebenplus.de
Öffnungszeiten Büro: Mo. + Mi.: 8 - 12 Uhr 
und nach Vereinbarung
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HINTER DEN KULISSEN DESHINTER DEN KULISSEN DES
FRÜHSTÜCK FÜR DIE MUSKELN – EIN BEWEGUNGSSPIEL 

Um fit in den Tag zu starten, erarbeiteten wir ge-
meinsam ein Bewegungsspiel. Zum Einstieg wurde 
eine Geschichte erzählt. In dieser geht es um ein 

Mädchen namens Lisa. Lisa ist am Morgen besonders müde 
und möchte nicht aus dem Bett. Doch auch sie muss in den 
Kindergarten. Gemeinsam mit den Kindern haben wir über-
legt, wie wir Lisa fit für den Tag bekommen. Wir zeigten ihr 
ein Bewegungsspiel für den Morgen, sodass Lisa gut in den 
Tag starten kann. 

Bewegungsspiel:

Wir stampfen mit den Füßen 
und schütteln jedes Bein. 

Wir klatschen in die Hände 
und wollen zapplig sein. 

Wir wackeln mit dem Po 
und schütteln unsern Bauch. 

Wir nicken mit dem Kopf 
und hüpfen können wir auch.

Die Arme rückwärts kreisen 
die Knie richtig hoch.

Noch alle Glieder strecken. 
Jetzt sind wir richtig wach!  

Hierbei machten die Kinder aktiv mit und stärken ihre physi-
schen Kompetenzen. Diese standen hierbei im Vordergrund. 
Ausdauer, Koordination, Kraft und Gleichgewicht waren 
dabei gefragt. Außerdem wurden die Kinder dabei vielseitig 
gefördert: Im sozialen Bereich, in der Sprache, in der Wahr-
nehmung und im Bereich der Fantasie. 

Für die Kinder der Sonnenblumengruppe war dies sehr inte-
ressant, sie waren aktiv dabei und konnten selbst tätig wer-
den. Dies gehört nun zu unserem täglichen Morgenkreis. 

GUT BESUCHT
PFLANZENTAUSCHBÖRSE DES OGV KEMNATH

Nicht einmal der Regen konnte die Gartler aus Kem-
nath und Umgebung abhalten, die alljährliche 
Pflanzentauschbörse des örtlichen Obst- und Gar-

tenbauvereins zu besuchen. Bereits eine halbe Stunde vor 
dem offiziellen Beginn herrschte ein dichtes Gedränge von 
tauschwilligen Gartlern im Vereinsgarten. Die einen brach-
ten Ware, die anderen Kuchen und Torten und viele auch 
beides. Andere wiederum schauten bereits, was angeboten 
wurde und was sie davon im eigenen Garten brauchen 
konnten bzw. was noch fehlt. Das Angebot reichte von Ge-
müsepflanzen wie Tomaten, Zucchini oder Kürbissen über 
Blumen bis hin zu Stauden. Auch Kräuter und Jungbäume 
waren zu finden. Es war eigentlich für jeden was dabei. Nach 
dem Tauschen gingen die Gartler zum gemütlichen Teil über 
und versorgten sich mit Kaffee und Kuchen, bevor sie auf 
der überdachten Terrasse Platz nahmen. Text und Foto: rpp

Gut besuchte Veranstaltung



Juni 2025 | 27

FRÜHSTÜCK FÜR DIE MUSKELN – EIN BEWEGUNGSSPIEL 

Gut besuchte Veranstaltung

An der Therme 1  95490 Mistelgau-Obernsees  Tel.: 0 92 06/993 00-0  www.therme-obernsees.de  info@therme-obernsees.de
PHYSIOFIT HENTES Gesundheit und Wellness  Belle Visage Kosmetikstudio/Fußpfl ege/Maniküre  Missimo Der Friseursalon

An der Therme 1  95490 Mistelgau-Obernsees  Tel.: 0 92 06/993 00-0  Tel.: 0 92 06/993 00-0  Tel.: 0 92 06/993 00-0  www.therme-obernsees.de  www.therme-obernsees.de 
PHYSIOFIT HENTES Gesundheit und Wellness  Belle Visage Kosmetikstudio/Fußpfl ege/Maniküre  Belle Visage Kosmetikstudio/Fußpfl ege/Maniküre 

Familienbonus
während der Sommer-Ermäßigung von 
Mai bis September besonders günstig:

1 Erwachsener
2 Kinder

18 Euro
für den ganzen Tag in der Badewelt

z.B.

+

von Mai bis September gilt für alle Gäste:

3 Stunden bezahlen - 
den ganzen Tag bleiben!

SOMMER-ERMÄSSIGUNG
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Ein job in Eschenbach,
Der dich nach vorne bringt !

www.mondijobs.de
jetzt bewerben!

Wir packen dein ganz persönliches
berufliches Glück direkt an!

In der Ausbildung.
In der Produktion.
Im Lager.
Im Office.

Mondi - A happy place to work.

Bei einem weltkonzern mit    
    familiärem arbeitsklima

www.mondijobs.de
jetzt bewerben!

Mondi Eschenbach GmbH
Am Stadtwald 14
92676 Eschenbach
+49 (0) 9645 930-0
jobs.eschenbach@mondigroup.com

Nachhaltige Verpackungslösungen
aus Wellpappe made in Eschenbach

tu, was dich glücklich macht.


